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Es werde Licht 
Die LED-Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung in der Groß-
gemeinde geht zügig voran!

Urteil 
Im Rechtsstreit um den Zu-
gang zum Hoffmannsmarterl 
liegt nun das Urteil vor.

Dorferneuerung 
Alles neu bei Dorferneuerung 
und eNu! Neue Struktur, För-
derrichtlinie und Betreuung.
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Silvester am 
Hauptplatz
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Vorwort Inhalt

Der Herbst war bis tief in den November wunderbar 
mild und bescherte uns noch viele fabelhafte 
 Sonnentage. Die ersten Raureifnächte unter Null 

erinnerten uns dann aber an den unaufhaltsam bevor -
stehenden Winterbeginn. Damit steht nun die ruhigere 
Jahreszeit vor der Türe und die Einstimmung auf einen 
zauberhaften Advent mit all seinen stimmungsvollen 
 Aktivitäten fällt leichter. 

LED-Umrüstung nimmt Fahrt auf 
Die Tage werden kürzer und dünkler, aber auf unseren 
Straßen und Plätzen wird es mit jedem umgerüsteten 
Lichtmast heller und sicherer. Dank der neuen LED-Orts-
beleuchtung scheint das Licht nun dorthin, wo es hin soll. 
Auf die Straßen und Gehwege und nicht ins Weltall. 

Gratulationen 
Runde Geburtstage und Jubiläen zählen zu den erfreu-
lichsten Anlässen in der Gemeindearbeit. Wir präsentie-
ren unsere Gratulationen des zweiten Halbjahrs und die 
besonderen Geburtstage unserer ältesten Gemeindebür-
ger im Jahr 2024. Auch Hochzeiten und Geburten sind 
gefeiert worden. 

Vor den Vorhang ... 
Gleich 6 Vereine, 3 Verbände sowie die Stadtbücherei der 
Gemeinde holen wir in dieser Ausgabe vor den Vorhang. 
Ihre Veranstaltungen und Aktivitäten repräsentieren die 
großartige Vielfältigkeit unserer Region und sind wertvoller 
Motor unseres Gesellschaftslebens. 
 
Bleibt mir noch Ihnen und Ihren Liebsten  
im Namen der Gemeinde frohe Weihnachten, 
alles Gute und Gesundheit für das 
kommende Jahr zu wünschen! 
 
Ihr Bürgermeister

Liebe Gemeinde -
bürger und Gäste 
Drosendorfs!

Ausgabe 2023 | 4    Blickpunkt    3

Bürgermeister 
Robert Feldmann

Medieninhaber, Verleger & Hersteller: Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf 
2095 Drosendorf, Hauptplatz 1,  Tel. 02915-2213, gemeinde@drosendorf.at 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Robert Feldmann (RF) und Vizebügermeisterin Hildegard Juricka (HJ) 
Namentlich gekennzeichnete Artikel fallen unter die Verantwortung des Verfassers. 
Grundsätzliche Ausrichtung: Information der Bürgerinnen und Bürger der Stadt gemeinde 
Drosendorf-Zissersdorf. Das Gemeindenachrichtenblatt wird in unregelmäßigen Abständen 
herausgegeben und ist für jeden Haushalt der Stadtgemeinde kostenlos. 
Weitere Exemplare liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 
Konzept & Design: Agentur Feldmann, Tel. 0699-1000 2780, agentur@feldmann.at 
Druck: Druckerei BERGER, Wiener Straße 80, 3580 Horn, www.berger.at 
Erscheinungsort & Verlagspostamt: 2095 Drosendorf 
 

Redaktionsschluss für nächsten Blick: 21. Feb. 2024

Impressum

Blickpunkt

Aus der Gemeinde 
  3  Vorwort | Inhalt 
  4  Vizebürgermeisterin 
  5  LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
  6  Silvester am Hauptplatz 
  6  Alles neu bei Dorferneuerung und eNu! 
  7  Urteil Wegerecht Hoffmannsmarterl 
  7  Pfingstsammlung 
  8  Ärztliche Dienste 
  9  Wir gratulieren... 
12  Kurz notiert 
14  Ferienspiel 
16  Stadtbücherei Drosendorf 
 

Verbände & Organisationen 
18  NÖs Senioren 
20  Freiwillige Feuerwehr 
21  Österreichischer Kameradschaftsbund 
 

Aus den Vereinen 
22  Verein ThayaTaler Aktiv 
24  UFC Drosendorf 
25  Jugendverein Drosendorf 
26  Union Tennisclub Drosendorf 
27  Musikschule Thayatal 
28  Drosendorf Aktiv 
 

Jugend & Bildung 
30  Unsere Volksschule 
32  Neues aus der Mittelschule 
 

Kulturelles 
34  Brauchtum um Advent und Weihnachten 
36  Das Hl. Grab ist wieder da 
 

Veranstaltungs-Kalender 
38  Was wann und wo los ist ... 
40  Abfuhrterminkalender 2024



mehr freiwillig und ehrenamtlich engagieren und so Ver-
antwortung für unsere Gemeinde übernehmen. Viele Akti-
vitäten, Veranstaltungen, Projekte und schlussendlich Ver-
besserungen sind nur möglich aufgrund des ehrenamtlichen 
Engagements vieler Mitbürgerinnen und Mitbürger in 
unserer Gemeinde. Oft als selbstverständlich angesehen 
und vielerorts sogar unbemerkt, unkommentiert, unbedankt. 
Doch die Stadtgemeinde könnte viele ihrer Vorhaben nicht 
umsetzen, hätten wir nicht diese Unterstützung und die 
unzähligen freiwillig erbrachten Stunden für die Gemeinde 
und die Gemeinschaft in unseren Ortschaften.  
 
Ich darf mich aber auch bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern im Gemeindeamt, dem Bauhof, dem Kindergar-
tenpersonal, der Volksschule und NÖMS recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. Meinen Kolleginnen 
und Kollegen im Stadt-und Gemeinderat danke ich für die 
gute Zusammenarbeit, allen voran Bürgermeister Robert 
Feldmann.  
 
Vor uns liegt ein neues Jahr mit vielen Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen, aber auch neuen Heraus-
forderungen. Das kommende Jahr bietet viele Möglichkeiten 
und Chancen, neue Ideen umzusetzen – und ich bin mir 
sicher, dass wir dies gemeinsam auch weiterhin erfolgreich 
für unsere Gemeinde schaffen können.  
 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern erholsame 
und besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel 
und ein gesundes und friedliches neues Jahr! 
 
 
                 Ihre 
     Vizebürgermeisterin 
           Hilde Juricka 

 
Kontakt: Hauptplatz 40 – 2095 Drosendorf 

0664/5921617  |  hilde.juricka@gmx.at
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Aus der Gemeinde

 2023 geht unaufhaltsam dem Ende zu, nur noch 
wenige Tage bis wir Weihnachten feiern und uns einen 
schönen Jahresausklang überlegen oder planen. Für viele 
von uns ist dies eine Zeit der Besinnung, aber auch die 
Gelegenheit, auf das alte Jahr zurückzublicken. Weihnachten 
ist für die meisten von uns das wichtigste und schönste 
Fest des Jahres. Rückblickend ziehen wir Resümee und 
machen uns bewusst, was für uns wirklich wichtig ist. 
Geistige und körperliche Gesundheit lässt sich nicht in 
Geschenkpapier wickeln und unter den Christbaum legen, 
auch Glück kann man nicht kaufen. Gesundheit, Zufriedenheit 
und ein Leben in Frieden sind das wertvollste Gut, welches 
man aber nicht geschenkt bekommt und nicht verschenken 
kann.  
 
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die 
daran mitgearbeitet haben, die Stadtgemeinde Drosen-
dorf-Zissersdorf zu dem zu machen, was sie ist – eine 
lebens- und vor allem liebenswerte Gemeinde. Mein Dank 
gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf 
karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Vereinen, 
Institutionen, den Pfarren, den Feuerwehren und vielen 

Liebe Gemeinde -
bürgerinnen und liebe 
Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

Vizebürgermeisterin 
Hilde Juricka

Wir verändern uns! Um noch besser für unsere 
Kund:innen da sein zu können, wird aus eins – zwei! 
Ab 1. Jänner 2024 steht die Tankstelle Döberl in Drosendorf mit 
neuen Öffnungszeiten und erweiterten Angeboten zur Verfügung!!! 

Tankstelle Robert Döberl | Horner Str. 33 | 02915/2551 
Öffnungszeiten Selbstbedienung (SB-Tanken, Getränke im Shop, 
Lanzenwäsche): Montag – Sonntag: 6:00 - 22:00 Uhr 
Öffnungszeiten mit Bedienung (Tanken, Tabak, Paket, Lotto-Toto, 
Getränke,…) Montag – Freitag: 8:00 -12:00 und 15:00 - 19:00 Uhr 
Samstag: 8:00 - 12:00 Uhr 
Diesel- und Heizöl-Hotline (wie gewohnt): 0664/6375978 

!!! Ab 9. Jänner 2024 übernimmt das Team von 
S.u.M. KFZ Service OG alles rund ums Auto !!! 
S.u.M. – KFZ Service OG wie gewohnt neben der Tankstelle: 
m  Reifen und Service 
m  Ersatzteilhandel 
m  Schmierstoffhandel 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 8:00 -12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Kontakt: Robert Schmalzbauer & Clemens Meiringer – 0677/63729404
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Blickpunkt Drosendorf

Vorher/Nachher-Foto: Stadtpark vom MOKA. Ansicht zum Brunnen im Stadtpark. Ansicht vom Brunnen zur Martinskirche.

Stiegenabgang Richtung Haus-Nr. 14

Gehsteig und Stiegen sind nun gut ausgeleuchtet.

Die LED-Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung in der gesamten Großgemeinde Dro-
sendorf-Zissersdorf geht zügig voran! 
 

 Die LED-Umrüstung von 390 unserer 
555 Lichtpunkte der Großgemeinde ist 
nun voll im Gange. Dabei werden bei 
den bestehenden Masten die alten Lam-
penköpfe abgeschnitten und neue Rohr-
verlängerungen aufgesetzt. Die neuen 
Hochleistungs-LED-Leuchtenköpfe wer-
den sodann montiert, ausgerichtet und 
ordnungsgemäß angeschlossen. In einem 
späteren Schritt wird dann die Ausleuch-
tung bei Dunkelheit überprüft und ge-
gebenenfalls korrigiert. Auch wird dann 
versucht, über die Jahre schief gewordene 
Masten neu auszurichten. Sowohl in 
den „Technischen Leuchten“als in den 
grünen „Glockenlampen“ innerhalb der 
Stadtmauer wird das ausgestrahlte Licht 

durch eine optimierte Lenkung mittels 
Mikrolinsen und Reflektoren dort hin-
glenkt, wo es gebraucht wird. Unnötig 
bestrahlte Flächen sind unwirtschaftlich 
und ineffizient und werden vermieden. 
Die beleuchtete Fläche, nicht die Licht-
quelle selbst, sollte sichtbar sein. 
Durch eine optimierte Lichtpunkthöhe 
lässt sich ein durchgängiges Lichtband 
auf den Straßen und Gehwegen erreichen 
und damit die Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmer steigern. Die Fotos von 
Hornerstraße und Badstraße dokumen-
tieren dies eindrucksvoll. Dabei wird auf 
eine sparsame Anstrahlung von Gebäu-
den geachtet. Die Vorher/Nachher-Fotos 
vom Hauptplatz zeigen, daß trotz we-
sentlich besserer Ausleuchtung des Stadt-
parks die Gebäudefronten annähernd 
gleich angestrahlt werden. Im Frühjahr 
2024 ist die Fertigstellung geplant.    RF
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Es werde Licht ...

Optimal ausgeleuchteter Kreisverkehr 
bei der Stadteinfahrt Hornerstraße.

Ein durchgängiges Lichtband erhellt die Horner-
straße im gesamten Verlauf bis zur Tankstelle.

Auch die Badstraße und der Fischerring samt Geh-
steigen sind nun bei Dunkelheit gut ausgeleuchtet.
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Aus der Gemeinde

 Just zu dem Zeitpunkt, wo unser  
Leitbild für Drosendorf Stadt und Altstadt 
anerkannt wurde und somit alle Anlauf-
aufgaben erfolgreich erledigt wurden, 
kommen einige Neuerungen auf uns zu. 
Zum einen geht unsere Regionalberaterin 
in Karenz. Zum anderen fusioniert die 
Dorferneuerung mit der eNu und die 
Förderstruktur wird komplett neu auf-
gestellt. Details dazu werden ab 5. Dez. 
für die Gemeinden ausgerollt. Folgende 
Eckdaten sind bisher bekannt: 

„Mit der Neustrukturierung der Dorf- & 
Stadterneuerung wird eine bewährte 
Idee fortgeführt, die die Dörfer und Re-
gionen seit nahezu 40 Jahre prägt. Mit 
neuen Ansätzen und Methoden soll es 
gelingen, auch die gegenwärtigen Her-
ausforderungen zu meistern. Dazu wur-
den die Gemeindeaktivitäten der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ (eNu) und 
der NÖ.Regional in einer neu aufgestellten 
Dorf- und Stadterneuerung GmbH für 
noch mehr Service gebündelt. 

Neue Förderrichtlinien sollen Entlastung 
sowie Beschleunigung und damit eine 
optimierte Förderlandschaft für Gemein-
den und Dorferneuerungsvereine bringen. 
Wichtigste Veränderung dabei ist, dass 
die bisher verordneten Pausen zwischen 
Förderprozessen wegfallen: Bisher musste 
man nach vier Jahren „aktiver“ Förder-
phase vier Jahre pausieren und konnte 
in dieser „passiven“ Phase keine Projekte 
einreichen, sondern lediglich umsetzen 
und abrechnen.  

• Künftig kann jede Gemeinde pro Jahr 
2 Projekte mit einer Förderhöhe von bis 
zu 20.000 Euro einreichen. Die Förder-

Alles neu bei Dorfe 

 Open-Air Silvesterfeier mit Mitter-
nachts-Countdown! Da staunten die 
zahlreichen Besucher am Drosendorfer 
Hauptplatz letztes Jahr nicht schlecht! 
Die unangekündigte Lasershow von 

Event-Styling war großartig! Und im 
UFC Schankwagen gab es Sekt, Punsch, 
Glühwein und Snacks für die vielen 
Partygäste. Auch heuer wird es dort 
wieder rund gehen. PROSIT 2024!
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Silvester am 
Hauptplatz
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quote beträgt bei Gemeinden, die über 
ein gültiges Leitbild verfügen, 60 %. 
Ohne Leitbild erhalten die Gemeinden 
maximal 40 % der förderfähigen Kosten. 
Wesentlich beschleunigt soll auch die 
Prüfung der Förderfähigkeit werden. So 
werden Gemeinden ab 2024 innerhalb 
von 2 Monaten informiert, ob ihr Projekt 
förderfähig ist. 

• Eine spezielle Förderschiene wurde 
für „Leuchtturmprojekte“, wie etwa die 
umfassende Ortskernbelebung, geschaf-
fen. Hier stehen pro Projekt bis zu 
325.000 Euro zur Verfügung, wobei ein 
Leitbild der Gemeinde verpflichtend ist. 

• Im Rahmen von Themencalls „Stolz 
auf unser Dorf“ können Dorferneue-
rungsvereine und Arbeitsgruppen einmal 
pro Jahr kleinere Projekte einreichen, 
wobei bis zu 2.500 Euro Projektkosten  
bzw bis zu 80 % der förderfähigen 
Kosten seitens des Landes übernommen 
werden. Voraussetzung ist eine Mitglied-
schaft im Verein der NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung. 

eNu und NÖ.Regional werden mit jeweils 
50 % als Eigentümerinnen der Dorf- 
und Stadterneuerung fungieren.“ 

Wir werden nun in den kommenden 
Wochen die neuen Förderungen und 
Richtlinien überprüfen und die bisher 
ausgearbeiteten Projektideen mit unserer 
neuen Regionalberaterin DI Manuela 
Hirzberger daran anpassen. Im Jänner 
ist dann dazu eine weitere Infoveranstal-
tung geplant. Bei Theresa Gestorfer be-
danken wir uns für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit und wünschen alles 
Liebe und Gute!   RF

 In der Rechtssache Wegerecht 
Hoffmannsmarterl der klagenden 
Partei Stadtgemeinde Drosendorf-Zis-
sersdorf, wider die beklagte Partei 
Niclas Johannes Bahn ist nunmehr das 
Urteil des Bezirksgerichtes Horn vom 
13.11.2023 eingelangt. 

Darin wird unserer Klage vollinhaltlich 
stattgegeben und das Wegerecht der 
Stadtgemeinde Drosendorf zugunsten 
der Allgemeinheit über den klags-
gegenständlichen Fußweg zum Hoff-
mannsmarterl festgestellt. 

Weiters wird die beklagte Partei zur 
Unterlassung jeglicher Störung dieses 
Wegerechtes und zum Ersatz der ge-
samten Verfahrenskosten verpflichtet.  

Mit diesem Urteil kann nach dessen 
Rechtskraft das Wegerecht für die 
Stadtgemeinde Drosendorf auch grund-
bücherlich sichergestellt werden.  

Die beklagte Partei hat nun 4 Wochen 
Zeit, um gegen dieses Urteil zu berufen, 
andernfalls es danach in Rechtskraft 
erwächst. 

Das Urteil ist Ergebnis eines sehr um-
fangreichen Beweisverfahrens und vom 
Erstgericht auch sehr ausführlich und 
fundiert auf 26 Seiten begründet. 

Die Feststellungen über die Nutzung 
des Weges zum Marterl seit dessen 
Errichtung und der uneingeschränkten 
Benützbarkeit des Weges gründen sich 
auf die Zeugenbefragungen von Krestan 
Franz, Maurer Emma, Hasslauer Johann, 
Resel Erika sowie Spiegel Josef und 
Bürgermeister Feldmann Robert. 

Vielen Dank an die oben genannten 
Gemeindebürger für die Bereitschaft 
ihre Bürgerpflicht als berufener Zeuge 
in diesem langen Prozess so gewis-
senhaft wahrgenommen zu haben.RF

Urteil Wegerecht 
Hoffmannsmarterl

rneuerung & eNu!

 Unter dem Motto „Losgelöst!“ von 
Sorgen, Ängsten sowie diversen fami-
liären Problemlagen, soll durch die all-
jährlich stattfindende Pfingstsammlung 
Kindern aus sozial bedürftigen Familien 
aus unserem Bezirk ein unbekümmertes 
Ferien- Freizeiterlebnis ermöglicht wer-
den. Neben zahlreichen Sport- und 
Freizeitangeboten wie Tretbootfahren, 
Klettern, Schwimmen, Beachvolleyball 
und Kinderkochkurs steht bei diesen 
Feriencamps der Spass und das „Kind 
sein“ im Vordergrund. 

Mit dem Sammelergebnis werden auch 
sozial bedürftige Familien bei der Fi-
nanzierung von Sport- und Projekt-
wochen ihrer Kinder im Rahmen des 
Schulunterrichtes unterstützt. Damit 
zukünftig mehr Kindern und Jugend-
lichen ein unvergesslicher und sorgen-
freier Ferienaufenthalt ermöglicht wer-
den kann, wird verstärkt die Zusam-

menarbeit mit den Gemeinden und 
den Schulen des Bezirkes angestrebt. 

Ein herzlicher Dank gilt bezüglich des 
heurigen Sammelergebnisses der 20 
Gemeinden und ihren Helferinnen und 
Helfern, die in Summe ein Ergebnis in 
Höhe von € 10.916,92 erzielt haben. 

Die Pfingstsammlung wird auch von 
etlichen Wirtschaftsbetrieben und Schu-
len des Bezirkes durch sehr namhafte 
Spenden – insgesamt € 5,875,03 - un-
terstützt. Auch bei diesen Spendern 
wollen wir uns ganz herzlich bedan-
ken.

DI Manuela Hirzberger 
übernimmt.

Regionalberaterin 
DI Theresa Gerstorfer 
geht in Karenz.

Pfingstsammlung
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 Auf der Homepage der Ärztekammer 
für Niederösterreich finden Sie unter 
www.arztnoe.at die aktuelle Wo-
chenenddienst-Tabelle für unsere Ge-
meinde. Derzeit sind dort nur die Ter-
mine bis Ende 2023 erfasst. 
Die aktuellen Empfehlungen, Ordina-
tionen ausschließlich nach telefonischer 
Rücksprache aufzusuchen, betreffen 
auch den Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen. 
 
    Sa, 02.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Bettina BRTNA 
    +43 2913 236 
    3753 Pernegg, Pernegg 51 
 
    So, 03.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Bettina BRTNA 
    +43 2913 236 
    3753 Pernegg, Pernegg 51 
 
    Sa, 09.12.2023 08:00–14:00 
    MUDr. Nela LUSTIG 
    +43 2912 405 
    2091 Langau, Hauptplatz 161 
 
    So, 10.12.2023 08:00–14:00 
    MUDr. Nela LUSTIG 
    +43 2912 405 
    2091 Langau, Hauptplatz 161 

    Sa, 23.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Angelika PALLISCH 
    +43 2847 40333 
    3812 Groß-Siegharts, Schlosspl. 2 
 
    So, 24.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Angelika PALLISCH 
    +43 2847 40333 
    3812 Groß-Siegharts, Schlosspl. 2 
 
    Mo, 25.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Angelika PALLISCH 
    +43 2847 40333 
    3812 Groß-Siegharts, Schlosspl. 2 
 
    Di, 26.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 
 
    Sa, 30.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 
 
    So, 31.12.2023 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 

Aus der Gemeinde

NOTDIENSTE
Ärztlicher Nachtdienst 

 NEF Raabs - 141/144  
täglich von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkran-
kungen bzw. Unfällen:  
RETTUNGSNOTRUF 144 

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: 
ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das 
Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa 
Kreuzschmerzen und kann sich nicht 
bewegen, die Oma hat Bauchschmer-
zen.) Bestehen Sie auf einen Kran-
kenbesuch! Gerade in letzter Zeit 
ist es vorgekommen, dass nur gute 
Tipps vom Callcenterarzt erteilt wur-
den, ohne dass der diensthabende 
Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 
141 wählen, meldet sich vorerst ein 
Callcenterarzt. Dieser sollte dann 
die Visite an Notarzteinsatzfahrzeug  
Raabs weiterleiten! Bestehen Sie 
einfach drauf! 

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist 
von 19 bis 7 Uhr immer ein 
Notarzt für Sie einsatzbereit! 

ÄRZTLICHE WOCHENENDDIENSTE

 Die Aktion Essen auf Rädern soll 
älteren, kranken oder pflegebedürftigen 
Personen, die nicht in der Lage sind, 
sich selbst eine Mahlzeit (in der Regel 
das Mittagessen) zuzubereiten, Hilfe 
zum Bezug von Essen bieten. 
Essen auf Rädern zaubert täglich köst-
liche Speisen auf Ihren Tisch. 
Wir beziehen das Essen vom 
Pflegeheim Raabs. Frisch, sai-
sonal und in bester Qualität. 
Egal, ob Sie individuell wö-
chentlich oder täglich bestellen 
möchten, bei Essen auf Rädern haben 
wir das für Sie passende Angebot. Sie 
können aus Hausmannskost oder Voll-
kost wählen. Unsere Zusteller:innen 
liefern das gewünschte Essen direkt 
und frisch in ihr Haus/Wohnung. Wir 
sind überzeugt, dass eine ausgewogene 

Ernährung eine wichtige Rolle in der 
Gesundheit und dem Wohlbefinden 
spielt, und wir sind stolz darauf, eine 
breite Palette an Mahlzeiten anzubieten, 
die diese Bedürfnisse erfüllen. Entdek-
ken Sie unser Essen und bestellen Sie 
das für Sie passende einfach und un-

kompliziert nach Hause. Wir lie-
fern und Sie genießen.  Ca. 38 
Menschen werden täglich mit 
„Essen auf Rädern“ in der Stadt-
gemeinde Drosendorf-Zissersdorf 
und Stadtgemeinde Geras ver-

sorgt. 
Nähere Auskünfte über den Ablauf, 
die Speisen oder die Verrechnung er-
halten sie unter der Handy Nr.  
0664/5921617! 

Hilde Juricka 
Leiterin der Ortsgruppe

ESSEN AUF RÄDERN

 Am 14. Oktober fand in Drosen-
dorf das Fertigkeitsabzeichen Melder 
des Bezirkes statt. 108 Jugendliche 
aus allen Bezirksteilen nahmen 
daran teil und konnten an 6 Statio-
nen ihr Wissen unter Beweis stellen. 
Das Bezirks- und Abschnittsfeuer-
wehrkommando freuten sich zum 
Abschluss der gelungenen Veranstal-
tung die Urkunden zu übergeben. 

KURZ NOTIERT
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 Wir gratulieren herzlichst un-
serm Amtsleiter Mathias und sei-
ner Pia zu ihrem Jawort und wün-
schen ihnen, dass sie gemeinsam 
alt, grau und glücklich werden! 
Deine Kollegen

KURZ NOTIERT
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Wir gratulierten im
zweiten Halbjahr 

herzlichst...

...zum 90. Geburtstag von Frau Amalia Stromer aus Elsern am 19. September.

...zum 90. Geburtstag von Frau Karoline Raab aus Drosendorf Stadt am 17. November.

...zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre Ehe) von 
Helga und Horst Högenauer aus Zissersdorf 

am 14. September.

...zum 80. Geburtstag von Frau Erika Happl 
aus Drosendorf Stadt 

am 7. November.
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Unseren ältesten Gemeind 
jetzt zu ihren besonderen   

Zum 99. Geburtstag 
Frau Maria Matzinger aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 10.05.2024 

Zum 98. Geburtstag 
Frau Gertrud Maar aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 06.05.2024 

Zum 94. Geburtstag 
Herrn Josef Zach aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 24.09.2024 
Steinacker Lucia aus Wolfsbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 12.10.2024 

Zum 93. Geburtstag 
Frau Emma Pfauser aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 29.01.2024 
Frau Mag. Gerda Kaiser aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 01.03.2024 
Herrn Dr. Norbert Czapka aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .am 14.03.2024 
Frau Eleonore Richter aus Drosendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 01.05.2024 

Zum 92. Geburtstag  
Frau Helene Maria Luise Zimmermann aus Drosendorf . . . . . . .am 13.07.2024 
Frau Anna Winner aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 01.08.2024 
Frau Leopoldine Weber aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 03.10.2024 
Herrn Franz Stark aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 20.10.2024 

Zum 91. Geburtstag 
Frau Anna Rinder aus Elsern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 04.03.2024 
Frau Amalia Stromer aus Elsern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 19.09.2024 
Frau Karoline Raab aus Drosendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 17.11.2024 

Zum 90. Geburtstag 
Herrn Karl Hasslauer aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 23.01.2024 
Frau Maria Waitz aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 10.02.2024 
Herrn Heinrich Rinder-Silberbauer aus Elsern  . . . . . . . . . . . . . .am 25.07.2024 
Frau Aurelia Jan aus Drosendorf Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 18.10.2024 

Zum 89. Geburtstag 
Herrn Anton Gerstorfer aus Pingendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 19.05.2024 
Frau Viktoria Wagner aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 24.08.2024 
Frau Maria Maier aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 12.11.2024 

Zum 88. Geburtstag 
Frau Irmgard Tades, Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 10.01.2024 
Herrn Ernst Resl aus Autendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 28.01.2024 
Frau Mathilde Gutmann aus Wolfsbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 13.04.2024 
Frau Emilie Kroboth aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 18.04.2024 
Frau Leopoldine Schuster aus Pingendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .am 21.05.2024 
Herrn Viktor Tinkl aus Wolfsbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 16.06.2024 
Herrn Josef Schmalzbauer aus Zettlitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 27.06.2024 

Verlautbarung von  
Ehrungen 

 Im NÖ. Ehrungsgesetz, LGBl.0515 
ist im § 5 folgendes festgehalten: 
Das Land Niederösterreich und die 
Gemeinden sind berechtigt, Ehrun-
gen selbst zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere 
zu sorgen, sofern sich nicht die ge-
ehrten Personen dagegen ausge -
sprochen haben. 

Da in den nächsten Tagen die Listen 
mit den Daten der Ehrungen (ab 
50. Geburtstag) und Hochzeitsjubi-
läen (ab Goldener Hochzeit) wieder 
an diverse Printmedien versendet 
werden, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch) bis  
10. Dezember 2023, wenn Ihre 
Ehrung nicht verlautbart werden 
soll.  

 

 

 

 

Hochzeits-Jubiläen  
 

 Zur Diamantenen Hochzeit 
(60 Jahre Ehe) gratulieren wir: 
Hedwig und Paul Richter 
aus Drosendorf 
am 19.03.2024 

 Zur Eisernen Hochzeit 
(65 Jahre Ehe) gratulieren wir: 
Leopoldine und Friedrich Schuster 
aus Pingendorf 
am 31.03.2024 

GRATULATIONEN

JUBILÄEN
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ebürgern wollen wir schon 
Geburtstagen gratulieren!

Frau Margrit Heinisch aus Drosendorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 15.08.2024 
Frau Ingeborg Pavek aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 26.10.2024 
Frau Herta Bind aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 20.12.2024 

Zum 87. Geburtstag 
Herrn Hermann Juricka aus Drosendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 27.03.2024 
Herrn Friedrich Schuster aus Pingendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 18.05.2024 
Frau Maria Steidl aus Wolfsbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 14.08.2024 
Frau Paula Zotter aus Oberthürnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 11.09.2024 
Frau Helga Högenauer aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 11.11.2024 

Zum 86. Geburtstag 
Herrn Walter Mayer aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . .am 10.01.2024 
Frau Dr. Elfriede Müller aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . .am 22.01.2024 
Frau Maria Wegsada aus Zissersdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 07.02.2024 
Herr Johann Knapp aus Drosendorf-Stadt . . . . . . . . . . . . . . . . .am 10.02.2024 
Frau Martha Trimmel aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 04.04.2024 
Herrn Horst Högenauer aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 06.04.2024 
Frau Helga Jeritzhaber aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . .am 08.06.2024 
Frau Hertha Bind aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 30.08.2024 
Herrn Udo Pavek aus Drosendorf-Stadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 24.09.2024 
Frau Adolfine Bender aus Wollmersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 02.10.2024 
Frau Adolfine Potuschek aus Wolfsbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 19.10.2024 
Frau Ida Haslinger aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . .am 19.11.2024 
Herrn Gerhard Trimmel aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 23.12.2024 

Zum 85. Geburtstag 
Herrn Ewald Mandl aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . .am 28.03.2024 
Frau Elfriede Scheimer aus Zissesdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 19.04.2024 
Frau Christiane Stehle aus Drosendorf-Stadt . . . . . . . . . . . . . . .am 27.05.2024 
Frau Julitta Martina Handl aus Drosendorf-Alstadt . . . . . . . . . .am 29.05.2024 
Frau Gertraud Schneider aus Drosendorf-Stadt . . . . . . . . . . . . .am 31.07.2024 
Frau Anneliese Dimmel aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . .am 06.08.2024 
Frau Hildegard Schöchtner aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . .am 26.08.2024 
Herrn Gerhard Bind aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . .am 04.09.2024 
Frau Erika Resel aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 04.10.2024 
Herrn Johann Krivan aus Oberthürnau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 07.10.2024 
Herrn Stefan Schneider aus Zettlitz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 04.11.2024 
Frau Viktoria Filatova aus Drosendorf-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . .am 10.11.2024 
Frau Leopoldine Deuschlinger aus Zissersdorf  . . . . . . . . . . . . .am 12.11.2024 
Herrn Josef Scheubrein aus Autendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .am 18.11.2024 
Frau Maurer Emma aus Drosendorf-Stadt . . . . . . . . . . . . . . . . .am 03.12.2024 

Marlene Heindl und 
Alexander Kaufmann 
am 14.10.2023 

Pia Toifl und 
Mathias Häckel 
am 11.11.2023 

Wir gratulieren!

HOCHZEITEN

Birkhahn Olivia Lisbeth 
aus Heinrichsreith 
am 20.09.2023 

Wir gratulieren!

GEBURTEN

Markov Stanimir, Heinrichsreith
am 26.09.2023 

Zach Josef, Drosendorf-Stadt
am 28.09.2023 

Neuhold Johann, Drosendorf-Stadt
am 10.10.2023 

Schenkirsch Hermann, Zissersdorf
am 14.10.2023  

Kuritko Norbert, Drosendorf-
Alstadt am 23.10.2023 

Scheimer Alois, Zissersdorf
am 30.10.2023 

Zlabinger Ernestine, Zettlitz
am 03.11.2023 

Jungmann Gertrud, Oberthürnau
am 07.11.2023 

Trinkl Hubert, Drosendorf-Stadt
am 11.11.2023 

Ring Leopoldine, Drosendorf-Stadt  
am 16.11.2023 
 

Ehre ihrem Andenken!

STERBEFÄLLE
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 10 Kinder fieberten schon dem 
ersten Schultag entgegen. Vielen Eltern 
raubt der Schulstart ihrer Kinder aber 
den Schlaf. Denn alle Eltern wollen 
ihren Kindern eine Freude machen 
und für einen guten Schulstart sorgen, 
aber das ist finanziell eine große Bela-
stung, vor allem in Mehrkindfamilien. 
Schule kostet Geld, denke man nur an 
alle benötigten Materialien, Ausflüge 
und Exkursionen. 
Daher wurde von Vizebürgermeisterin 
Hilde Juricka – zuständig für Kinder 
und Familien – vor einigen Jahren die 
Idee geboren, die jungen Familien in 
unserer Stadt zu unterstützen! 
Der ThayaTaler wird bereits von 23 

Betrieben im Raum Drosendorf als 
Zahlungsmittel akzeptiert. Mit dieser 
Förderung unterstützen wir auch gleich-
zeitig unsere Wirtschaft in unserer 
Stadtgemeinde! Danke an Gertrude 
Linsbauer-Studio Drosendorf, Harald 
Linsbauer-Kaufhaus, der ARGE Wirtschaft 
und der Stadtgemeinde, die bei dieser 
Aktion mit dabei waren. 
Die Stadtgemeinde Drosendorf-Zis-
sersdorf sieht sich neben der Erhaltung 
der Schulgebäude maßgeblich dafür 
verantwortlich, gute Bildungswege vor 
Ort anbieten zu können. „Wir möchten 
unseren Kindern und Jugendlichen 
eine Bildungslandschaft bieten, die 
ein verantwortungsvolles, zukunfts-
orientiertes Lernen und Lehren ermög-
licht. Einen kleinen Beitrag dazu soll 
das Schulstartpaket leisten“, freut sich 
Hilde Juricka. Das Schulstartpaket, 
gefüllt mit allerlei Nützlichem, sowie 
mit den ThayaTalern – unserer Regio-
nalwährung - wurde von der Stadtge-
meinde und der Wirtschaft Drosendorf 
an alle Schulanfänger überreicht.

 Auf Anregung der Pfarrgemeinde-
rätin Leopoldine Poindl entstand ein 
Kunstprojekt in Zusammenarbeit von 
Pfarre und Stadtgemeinde, um den 
neuen Eingang des Friedhofes zu ver-
schönern. 
Auch die Geraser Künstlerin Claudia 
Hüttl konnte dazu gewonnen werden. 
Sie besprach mit den Kindern der 
Pfarre, welche Motive sie gerne malen 
möchten. Zehn Kinder malten dann 

im Pfarrhofgarten einen Regenbogen, 
eine Sonne und eine Steinmauer auf 
große Holzplatten, die auf Initiative 
von Vizebürgermeisterin Hilde Juricka 
von der Stadtgemeinde finanziert wur-
den. Franz Pupa montierte gemeinsam 
mit Gerda Zach und Leopoldine Poindl 
das fertige Bild. Auch der Malerfach-
betrieb von Ewald Silberbauer unter-
stützte die Aktion. Nun ziert dieses 
Bild der Kinder den Friedhofseingang.

Schulstartpakete für unsere Erstklassler

Regenbogen am Friedhofseingang
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Veranstaltungsgesetz 

 Anmeldung von 
Veranstaltungen 

Laut NÖ Veranstaltungsgesetz, Fas-
sung vom 4.9.2023, möchte die Ge-
meinde darauf hinweisen, dass Ver-
anstaltungen vom Veranstalter bei 
der Gemeinde des Veranstaltungs-
ortes spätestens 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn anzumel-
den sind (§4 (2) Veranstaltungs-
gesetz). Die Bezirkshauptmannschaft 
Horn führt strengere Kontrollen 
durch. 

 
  PINGENDORF  
Dankschreiben 

 Ich bedanke mich sehr herzlich 
bei allen Pingendorfer*innen für 
die tatkräftige Mithilfe und die gute 
Zusammenarbeit in diesem Jahr. 
Ein großes Dankeschön gebührt 
Frau Rosamunde Toifl und Herrn 
Alois Danzinger. 
Ich wünsche allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 
und ein gutes neues Jahr! 

Eure Ortsvorsteherin 
Poldi Schuster

KURZ NOTIERT
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  DROSENDORF 
Drosendorf radelte – jeder 
Kilometer zählte! 

 In den Sommermonaten Juli bis 
September 2023 organisierte Vizebgm. 
Hilde Juricka eine Rad-Aktion: Wer 
kann die meisten Kilometer in der 
Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf 
vorweisen? 
 
15 aktive Radlerinnen und Radler ra-
delten im Juli bis September 2023 -
9.755,63 Kilometer. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Aktion konnten 
auf ihren Drahteseln ordentlich Strecke 
machen. Herbert Kaufmann belegte 
mit 1.419km den 1. Platz, Luise Fritz 
mit 1.261km den 2. Platz und Sandra 
Kaufmann mit 1.190 km den 3. Platz. 
Profisportler Michael Kaufmann nahm 
an der Aktion auch teil. Mit seinen 
über 4.000 km wäre er der überragende 
Gewinner gewesen, aber er verzichtete 
auf die Wertung, da er durch seinen 
Radsport viel mehr Kilometer zusam-
menbringt als alle anderen. Ein großer 
Dank an Michael Kaufmann für die 
tolle Geste! Ihm wurde ein Sonderpreis 
überreicht. 
 
Vizebgm. Hilde Juricka und Obmann 
der ARGE Christian Blazek gratulierten 
den Gewinnern der ersten drei Plätze 
mit tollen Geschenken, die von der 
Drosendorfer Wirtschaft (GH Failler, 
Fa. Spiegl, Raika, SPK, Kaufhaus Lins-
bauer, Schloss Drosendorf, Fa. Prkna, 
Fa. Blazek, Fa. Ebner und von der 
Stadtgemeinde) zur Verfügung gestellt 
wurden. Fleißig in die Pedale getreten 
haben jedenfalls alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. 

  VOLKSHOCHSCHULE  
Tanzen macht glücklich! 

 Die VHS Drosendorf-Zissersdorf 
organisierte für die Kinder ein Kinder-
tanzen! Mit Barbara Gschwandtner – 
Leiterin von Bewegungsquelle Wald-
viertel, wurde die perfekte Person für 
dieses Kindertanzen gefunden. 
„Happy*Feet“ ist alles andere als ein 
Standardtanzkurs für Kinder. Es ist ein 
kreativer Kindertanz mit bewegter 
Sprachförderung und so tauchen die 
Kinder in magische Fantasiereisen ein. 
Sie lernen, ihren Körper bewusst wahr-
zunehmen und dürfen ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Je nach Altersgruppe 

ist der spielerische Anteil bei der 
Aktivität angelegt, die Kinder nehmen 
aktiv teil, lachen, tanzen, turnen, hören 
zu, staunen, machen ganz neue Erfah-
rungen, erweitern ihr Bewusstsein und 
außerdem: „Happy*Feet“ macht wirk-
lich Spaß. 
„Den Kindern macht es großen Spaß. 
Das Performen verbessert die Mobili-
sation und Koordination“, ist Hilde 
Juricka überzeugt. 
  
  DROSENDORF STADT  
Schutzengelaktion 

 "Ziel der Aktion ist es, mit Plakaten 
und Werbeschaltungen für jedes Kind 
die Aufmerksamkeit im Straßenverkehr 
zu erhöhen. Damit wird ein Beitrag 
geleistet, dass unsere Schul- und Kin-
dergartenkinder sicher in der Schule 
bzw. im Kindergarten ankommen und 
anschließend auch wieder unversehrt 
nach Hause kommen". 

Bürgermeister Robert Feldmann und 
Vizebgm. Hilde Juricka besuchten die 
1. Klasse Volksschule und den Kinder-
garten in Drosendorf. In Ihrer Begrüßung 
wünschten die Gemeindevertreter ein 
schönes und erfolgreiches Schul- und 
Kindergartenjahr. 
 
  DROSENDORF STADT  
Martinsfest in  
Drosendorf! 

 Zu Ehren des Heiligen Martins 
gestaltete der Kindergarten Drosen-
dorf-Zissersdorf heuer wieder das tra-
ditionelle Martinsfest. Zahlreiche Fami-
lienangehörige und Besucher waren 
dabei, als die Kinder die einstudierten 
Lieder und Gedichte, sowie das Mar-
tinsspiel in der Stadtkirche präsentierten. 
Anschließend erfolgte der Laternen-
umzug durch den Ort. Bei Punsch und 
Buffet fand das Martinsfest im Hof 
des Bürgerspitals seinen Abschluss.
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 Erinnerungen an den Sommer. 
Beim Ferienspiel 2023 wurden unseren 
Kindern zum 27. Mal tolle, abwechs-
lungsreiche Aktivitäten in Drosendorf 
und unseren Katastralgemeinden an-
geboten. Unterstützung erhielten die 
freiwilligen Anbieter:innen von der 
Stadtgemeinde Drosendorf- Zissersdorf, 
ortsansässigen Vereinen, Firmen und 
Bankinstituten. Die Angebote erfreuten 
sich großer Teilnahme und sollen auch 
im kommenden Sommer wieder statt-
finden. Wer sich für die Kinder enga-
gieren möchte, ist herzlich eingeladen 
sich bei Jasmin Arthaber 
(0664/4292693) oder Claudia Döberl 
(0650/6732949) zu melden. 
 

1. Der Cocktailkurs im 
GH Failler war ein voller Er-
folg. Die Kinder mixten sich 
selbst Cocktails und hatten 
auch beim Tanzen viel Spaß. 
Besonderes Highlight waren 
der Limbo-Dance und ein 
Schuhplattler. 

 
2. 28 Kinder und viele Er-
wachsene waren dabei, als 
die FF Drosendorf ihr Equip-
ment präsentierte und eine 
Runde mit dem FF-Auto mit-
gefahren werden durfte. Ab-
kühlung gab es bei heißem 
Wetter mit dem Wasser-

schlauch und im Löschschaum. 
 
3. Das Angebot ́ Musikgarten´ war 
richtig toll. Die Kinder bastelten Re-
genmacher und sangen Lieder zum 
Thema Wetter, das sie mit Instrumenten 
begleiteten. Ebenso gab es am Schloss-
Spielplatz ausreichend Bewegung und 
eine leckere Eis-Abkühlung. 

4.16 Radler, bunt gemischten Alters, 
fuhren bei schönem Wetter in zwei 
Gruppen von Drosendorf ins Freizeit-
museum Langau. Einer Führung folgte 
ein gemeinsames Mittagessen und 
Abkühlung im Badeteich in Wolfsbach. 
Es war ein gelungener Familienaus-
flug, der nächstes Jahr wiederholt 
werden möchte. 

 
5. Am Beachvolleyballplatz im Ter-
rassenbad in Drosendorf traf sich eine 
Gruppe Jugendlicher, um gemeinsam 
zu baggern. Abkühlung gab es danach 
beim Sprung ins Wasser. 

 
6. Tennisinteressierte Kinder verbrach-
ten einen lustigen Nachmittag am 
Tennisplatz. Sie konnten neu in die 
Sportart schnuppern oder ihre bereits 
gewonnenen Fähigkeiten trainieren. 
Sie brachten das Equipment entweder 
selbst mit oder konnten es dankens-
werterweise vom Verein ausborgen. 

7. Nachdem das Wetter 
leider nicht ganz mit-
spielte, fanden sich 
heuer – im Gegensatz 
zum Vorjahr – nur we-
nige Kinder bei der 
Stadtführung ein. 
Die Begeisterung war 
trotzdem groß und das 
Eis danach schmeckte 
auch in der kleinen Gruppe. 
 
8. Mehr als 30 Personen nutzten das 
Licht des Vollmondes, um gemeinsam 
durch die Nacht zu wandern. Hinab 
am Schlangenweg ging es nach einer 
Jause bei den Pferden und der Beob-
achtung des Sternenhimmels über den 
Robersgraben zurück zum Hauptplatz. 

 
9. Beim ´Waldabenteuer´ verging 
der Nachmittag wie im Flug. Die Kinder 
legten Waldmandalas, beobachteten 
Tiere mit der Becherlupe, spielten Wald-
bingo und bauten Hütten aus Ästen. 

 
10. Bestens organisiert konnten die 
Kinder trotz Regen beim Flohmarkt 
im Pavillon am Hauptplatz und im 
Durchgang im Gemeindeamt kaufen 
und verkaufen. Für die Eltern blieb 
wieder zu hoffen, dass die Kinder nicht 
mit mehr Sachen nach Hause kamen 
als sie fortgingen. 

Das war das
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11. Ausgestattet mit Kameras waren 
Kinder jeden Alters und Erwachsene 
entlang der Stadtmauer unterwegs, 
um Fotoaufgaben auszuführen und 
dadurch tolle Bilder zu machen. Einige 
gelungene Schnappschüsse konnten 
danach im Pavillon bewundert wer-
den. 

12. 10 Kinder und viele Mamas waren 
dabei, als Steine gesammelt, bemalt 
und lackiert wurden. Abkühlung gab 
es durch selbst gemachten, gespen-
deten Traubensaft. 

 
13. Die Freude am Spielen am Cam-
pingplatz war bei den Kindern auch 
heuer wieder sehr groß und trotz 
großer Altersspanne gelangen tolle 
Spiele und es wurde bis in die Abend-
stunden gegrillt. Auch das Interesse 
bei den Erwachsenen am neuen Cam-
pingplatz war sehr groß. 

Der Programmpunkt ´Blütenzauber´ 
wurde wetterbedingt auf nächsten 
Sommer verschoben. Der Besuch der 
Kinder im Rathaus wurde in der letzten 
Ausgabe des Blicks bereits gesondert 
hervorgehoben. 
 
Die Veranstalterinnen bedanken sich 
bei allen Kindern und Erwachsenen 
für ihre Teilnahme und für die vielen 
unterstützenden, wertvollen und lecke-
ren Beiträge! 
Wir freuen uns auf euch – bei einem 
abwechslungsreichen Angebot im Som-
mer 2024!

Bauer
Holzbau & 

Einrichtungsfachhandel

www.bauer-riegersburg.at
o�ce@bauer-riegersburg.at

+43 664 1533665

Wir bedanken uns für Ihr 
Vertrauen und wünschen Ihnen 

Frohe Weihnachten 
und alles Gute  fürs neue Jahr

Bi
ld

er
:  

be
ig

es
te

llt



16     Blickpunkt    Ausgabe 2023 | 4

Aus der Gemeinde

Stadtbücherei Drosendorf 
Hauptplatz 21 
2095 Drosendorf 
 
buecherei@drosendorf.at 
www.biblioweb.at/drosendorf 
 

 
Öffnungszeiten: 
Montag 16.00 - 17.00 Uhr    
Samstag 9.00 - 10.00 Uhr 
Ausleihgebühr für 2 Wochen: € 0,50/Buch 
 
LeserInnen: 84 Kinder 
2023   4 Jugendliche 
 30 Erwachsene 
 32 Senioren 
 
Davon kommen 115 LeserInnen aus unserem 
Gemeindegebiet,  
35 LeserInnen aus den umliegenden Gemeinden 
(Raabs, Japons, Langau, …). 
 
Medien in der Bücherei: 
 343 Bilderbücher 
1210 Kinder/Jugendbücher  
2012 Belletristik u. Sachbücher für Erwachsene 
   37 Hörbücher, Musik CDs 
   19 Tonies 
 
Im Jahr 2023 wurden 232 Medien neu angekauft. 
 
Wir bedanken uns bei den treuen LeserInnen 
und freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
                 Ihr Büchereiteam 

KURZ NOTIERT

Zuverdienst mit 
Gästebetten! 

 Die Urlaubsformen Urlaub am Bau-
ernhof und Privatzimmervermietung liegen 
im Trend! Durch die gezielten Marketing-
maßnahmen der touristischen Organisa-
tionen, den Ausbau der Rad- und Wan-
derwege, sowie kultureller und kulinarischer 
Erlebnisse und Veranstaltungen steigt das 
Interesse an Urlaub im Waldviertel stetig. 
Und das völlig zurecht! Ebenso gibt es 
eine außergewöhnliche Vielfalt an Aus-
flugszielen und Naturlandschaften zu ent-
decken. Regionale Köstlichkeiten, tradi-
tionelle Handwerksbetriebe und die hohe 
Dichte an Gesundheitsbetrieben und deren 
Expertise runden das Angebot ab. 
Die kleinen, aber feinen Unterkunftsformen 
stehen bei einem Aufenthalt im Waldviertel 
besonders hoch im Kurs. Der authentische 
Kontakt zu den Gastgebern und das Mit-
erleben des Lebens am Land sind hier 
ausschlaggebende Buchungsfaktoren. Ha-
ben auch Sie ein leeres Zimmer oder 
Stockwerk? Oder spielen Sie vielleicht 
sogar mit dem Gedanken, einen Zubau 
mit Zimmern oder Ferienwohnungen zu 
errichten? Möchten auch Sie Gästen ein 
„Zuhause auf Zeit“ bieten? 
Dann informieren Sie sich im Rahmen ei-
ner kostenlosen und individuellen Bera-
tung. Hier erhalten Sie Informationen 
über Qualitätsanforderungen, Vermark-
tungs- und Fördermöglichkeiten und 
können Ihre Fragen rund um die touristi-
sche Vermietung stellen. Elisabeth 
Schmid ist Ihre Ansprechpartnerin im 
Gästering Waldviertel: 
Destination Waldviertel GmbH 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2 
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44 
(M) +43 676 6000677 
(E) waldviertel@gaestering.at
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und Schlachthof 
 

DROSENDORF, HAUPTPLATZ 25 

Änderung der  
Öffnungszeiten  

Jänner - März 2024  
 

Di. - Do.:  08.00 - 12:00 Uhr  
     Fr.:      08:00 - 12:00 und  
            14:30 - 18:00 Uhr  
   SA.:  07:00 - 12:00 Uhr  
 

Thomasmarkt 
21.12.2023  

von 7:00—16:00 Uhr Geöffnet  

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir 
unseren Dank für die Treue zu unserem Haus.  

Für das kommende Jahr wünschen wir  
Gesundheit, Glück und Erfolg. 

 

Ihre Fleischhauerei EBNER  

02915 / 28820 

Erhältlich ab 09:00 Uhr  
im Geschäft  



 Die NÖ Senioren aus Drosendorf-
Zissersdorf hielten ihr Sommertreffen 
rechtzeitig vor Saisonende im Strandbad 
in Drosendorf ab. Viele Besucher nutzten 
das Treffen auf der Terrasse und wurden 
von den selbstgemachten Mehlspeisen 
von Elisabeth Ruckser verwöhnt.
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 Einen Obmannwechsel ergab der 
Gemeindeseniorentag der NÖs Senioren 
Drosendorf-Zissersdorf am Samstag, den 
28. Oktober 2023. Auf den Gründer und 
langjährigen Obmann des Seniorenbun-
des Hermann Juricka (86) folgt dessen 
Tochter Vizebürgermeisterin Hildegard 
Juricka als neue Obfrau, mit 50 Lebens-
jahren die jüngste des Bezirkes Horn. 
Diese war schon bei der Gründung der 
Gruppe mit 30 Jahren als Jungsenio-
renreferentin die Stütze des Senioren-
bundes, den ihr Vater Hermann mit der 
Werbung von 62 neuen Mitgliedern im 
Jahr 2002 gegründet hatte.  

Namens des Vorstandes überbrachte 
Obmannstellvertreterin Martina Blaha 
den Wahlvorschlag, der in geheimer 
Wahl abgestimmt und mit großer Mehr-
heit angenommen wurde. Landtags-
abgeordneter Franz Linsbauer gratulierte 
daher zum „gelungenen Generations-
wechsel“. Bürgermeister Robert Feld-
mann betonte mit seinem Dank an das 
bisherige Team die zahlreichen Aktionen 
der Drosendorfer Senioren mit 670 Teil-
nehmern in den letzten beiden Jahren, 
welche die neue Obfrau bei ihrem Rück-
blick den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern in einer Videoshow präsentiert 
hatte.  

Als Zeitzeuge und „Geburtshelfer“ er-
innerte Ehrenbezirksobmann Leo Nowak 
an die Gründung des Drosendorfer Se-
niorenbundes durch „Vizeleutnant Ju-

Jahreshauptversam 

Kittenberger Erlebnisgärten

Sommertreffen 
im Strandbad

 Mittags startete die fröhliche Gruppe 
bei Sonnenschein nach Schiltern. Eine 
Reise Natur, begleitet von Blütenmeeren 
und duftenden Blumenoasen, den Wan-
del von Pflanzen und Dekorationen 
im Lauf der Jahreszeiten erlebend - 
das war der Besuch der Kittenberger 
Erlebnisgärten. Abschließend war, eben-
falls in Schiltern, ein Heurigenbesuch 

am Programm, wo man gemütlich 
plauderte und eine Jause zu sich nahm.

 Für die Ortsgruppe Drosendorf-
Zissersdorf wurden zwei gesellige 
Zusammensein in Heidi´s Stüberl in 
Zissersdorf organisiert. 60 Personen 
nahmen dieses tolle Angebot an, wel-
ches aus Schnitzel mit Kartoffelsalat, 
Kaffee und Mehlspeise bestand.

Geselliges 
Zusammensein
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ricka mit Unterstützung von Teilbe-
zirksobmann Oberst Karl Jenschik“ 
und regte die Wahl des bisherigen 
Obmannes zum Ehrenobmann an, wel-
che einstimmig erfolgte.  

Bezirksobmann Rudolf Weiser, der die 
Neuwahl leitete, freute sich über die 
reibungslose Übergabe an die neue 
Obfrau, welche mit eindeutiger Mehr-
heit gewählt wurde und überreichte 
an eine Reihe von Mitgliedern Dank-
urkunden bzw. an mehrere Funktionäre 
Auszeichnungen für ihre bisherige Tä-
tigkeit.  

Der Ausblick der neuen Obfrau auf 
die kommenden Veranstaltungen be-
wies, dass NÖs Senioren Drosendorf-
Zissersdorf auch weiterhin eine starke 
Gemeinschaft mit einem abwechs-
lungsreichen Programm bleiben wer-
den.  
 
Der Landesvorstand von NÖs Senioren 
verlieh Ehrenzeichen in Bronze an Ger-
wig Bauer und Robert Beer, in Silber 
an die neue Obfrau Hildegard Juricka 
und übermittelte das Große Silberne 
Ehrenzeichen des Österr. Seniorenbun-
des und ein Glaspräsent an den Grün-
der und neuen Ehrenobmann Hermann 
Juricka sowie Dankurkunden an Anna 
Krestan, Roland Cerny, Maria Rauscher, 
Heinrich Rinder und Hilde Juricka für 
20-jährige bzw. für Heinz Thonner für 
10-jährige Mitgliedschaft.         NÖN 

 Viele Mitglieder und Freunde der 
NÖ Senioren Ortsgrupppe Drosendorf-
Zissersdorf trafen sich im Schüttkasten 
in Geras, wo von der Besitzerin Theresa 
Blazek und dem Restaurantteam ein 
hervorragendes Menü unter dem Motto 
„Ganslessen“ zubereitet wurde! Erst-
malig als neu angelobte Obfrau durfte 
Hilde Juricka die anwesenden Gäste 
begrüßen und sich bei der Chefin des 
Schüttkastens für das ausgezeichnete 
und schmackhafte Essen und die ge-
lungene Veranstaltung bedanken. 

Für das leibliche Wohl gab es eine mit 
Begeisterung genossene Ganslsuppe, 
bis auf den langen Röhrenknochen 
ausgelöstes Ganslteil mit einer wohl-
schmeckenden Sauce, einem Wald-
viertler Kartoffelknödel, gebratenem 

Apfel mit Preiselbeermarmelade und 
eine Schüssel frisch zubereitetes Rot-
kraut. Alternativ dazu wurde ein Wiener 
Schnitzl mit gemischtem Salat serviert, 
als Nachspeise für Alle ein warmer 
Apfelstrudel mit einer Schlagobersrose, 
wer wollte, konnte noch gerne einen 
Kaffee dazu bestellen. 

Eine wirklich rundum gelungene Ver-
anstaltung, die nächstes Jahr gerne 
wiederholt wird, so Hilde Juricka.

Ganslessen!mlung mit Neuwahl

Blickpunkt Drosendorf
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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder der  
NÖ Senioren Ortsgruppe Drosendorf-Zissersdorf! 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner! 
Wir sind eine Gruppe aktiver Seniorinnen und Senioren und 
freuen uns über neue Mitglieder, egal welchen Alters. Nähere 
Informationen kann ihnen jede Funktionärin und jeder Funktionär 
vom Ausschussteam gerne geben. 

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe für Mitglieder und Freunde 
gegründet. Wenn Sie auch in dieser Gruppe mit Informationen 
und Einladungen sein wollen, dann geben Sie uns bitte Ihre 
Handy Nr. unter 0664/5921617 (Hilde) bekannt. 

Ich möchte mich bei Ihnen im Namen der Ortsgruppe Drosen-
dorf-Zissersdorf für die Treue zu den NÖ Senioren bedanken 
und würde mich freuen, Sie bei einer der kommenden Ausflüge 
und Veranstaltungen im Jahr 2024 begrüßen zu dürfen!  

Zu Weihnachten wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Frohe 
Weihnachten, Glück und 
Gesundheit für das Jahr 2024, 
sowie viele schöne Stunden 
im Kreise Ihrer Familien! 

Hilde Juricka 
Obfrau 
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Freiwillige Feuerwehr

Die Feuerwehrjugend bringt am 23. 
Dez. von 9-11 Uhr das Friedenslicht in 
den Drosendorfer Stadtpark-Pavillon. 
 

 Weihnachten rückt immer näher 
und eines darf für viele Menschen am 
Heiligen Abend nicht fehlen: das Frie-
denslicht. Entzündet im 3.470 km ent-
fernten Bethlemem bei Jerusalem, soll 
es als Botschafter des Friedens durch 
die Länder reisen und die Geburt Jesu 
verkünden. Mit dem Entzünden und 
Weitergeben des Friedenslichtes erinnern 
wir uns an die weihnachtliche Botschaft 
und an unseren Auftrag, den Frieden 
unter den Menschen zu verwirklichen. 
 
Die Feuerwehrjugend Drosendorf verteilt 
dieses heuer wieder beim Pavillon am 
Hauptplatz. 
Laterne nicht vergessen! 
 
Für kranke oder bettlägerige Menschen 
bieten wir nach telefonischer Rück-
sprache mit Kommandant HBI Alois 
Michael Weber (0664 3218058) an, 
Ihnen das Friedenslicht auch direkt 
nach Hause zu bringen! 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünscht ihnen die Feuerwehr-
jugend Drosendorf

 Das Jahr neigt sich wieder dem 
Ende zu und die besinnliche Adventzeit 
hat bereits begonnen. Diese Zeit aber 
besonders Weihnachten als Fest der 
Liebe wird oft als Gelegenheit genutzt, 
an Freunde, Bekannte und Verwandte 
zu denken und ihnen Wünsche für die 
bevorstehenden Weihnachtstage und 
das neue Jahr zu übermitteln. Es 
müssen nicht immer die großen 
Geschenke sein! Über ein paar liebevolle 
Worte freut sich jeder denn diese 
werden im heutigen stressigen Alltag 
viel zu oft vergessen. Und vielleicht 
gelingt es uns auch für die restliche 
Zeit im Jahr hin und wieder so zu 
denken als ob gerade Weihnachten 
wäre. 
 
Aber besonders in der Weihnachtszeit 
ist es mehr als nur angebracht einmal 
Danke zu sagen, Danke an alle Feuer-
wehrmitglieder für die Bereitschaft 
Tag und Nacht ehrenamtlich zum 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger 
da zu sein. Die Abdeckung an Einsätzen 
ist nur ein geringer Teil der geleisteten 
Arbeit während eines Jahres. Geräte 
und Fahrzeuginstandhaltung, Ausbil-
dungen, Abhaltung von Veranstaltungen 
usw. nehmen viele hunderte Stunden 
in Anspruch. Ein ganz großer Dank 
gilt auch allen euren Familien und 
denjenigen die uns immer so tatkräftig 
und freiwillig unterstützen. Ein Dan-
keschön auch an alle anderen Blau-
lichtorganisationen sowie unseren 
Gemeindebediensteten, dem Gemein-
derat und der gesamten Gemeinde-
führung. 
 
Wie schon im Jahr 2023 werden wir 
sie am 6. Jänner 2024 wieder persönlich 
besuchen und ihnen einen Kalender 
sowie die Neujahrswünsche überbrin-
gen. Die Spendensammlung werden 

wir wieder auf 
dem Postweg 
durchführen. Bei dieser 
auch dann wieder der 
Jahrestätigkeitsbericht bei-
liegt. 
 
Wir sind überaus dankbar für jede 
Unterstützung und wissen diese ganz 
besonders zu schätzen. Die Feuerwehr 
Drosendorf möchte sich jetzt schon 
für Ihren Beitrag bedanken und wird 
weiterhin immer für Sie da sein! 
 
Wie schon im Jahr 2023 werden wir 
auch wieder am 7. Jänner 2024 eine 
Christbaum Abholaktion durchführen. 
Wenn sie davon Gebrauch machen 
wollen stellen sie ihren Baum bis spä-
testens 7. Jänner 13:00 Uhr vor ihrem 
Haus ab. Die Bäume werden dann am 
selben Tag ab 14:00 Uhr von uns 
abgeholt und einer geeigneten Ent-
sorgung im Fernheizwerk Drosendorf 
zugeführt. Dieses Angebot gilt für Dro-
sendorf Stadt, Altstadt und Autendorf. 
 
Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Drosendorf wünscht allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern sowie 
allen Feuerwehrkameraden und Kame-
radinnen eine schöne, besinnliche und 
sichere Weihnachtszeit, sowie alles 
Gute, viel Erfolg und vor allem Gesund-
heit für das kommende Jahr 2024. 

Friedenslicht aus 
Bethlehem kommt
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wir wieder auf 
dem Postweg 
durchführen. Bei dieser 
auch dann wieder der 
Jahrestätigkeitsbericht bei-

Weihnachtswünsche der 
Feuerwehr Drosendorf

Hornerstraße 44 
2095 Drosendorf an der Thaya 
Kommandant: Alois Michael Weber 
+43  664  3218058 
Mail: ff-drosendorf@aon.at 

www.ff-drosendorf.com

KONTAKT:
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 Die Wochen vor dem Heiligen Abend 
sind für die Menschen Wochen der Besin-
nung und des Zusammengehörens. Beliebt 
sind Kerzen oder offene Feuer bei Advent-
feiern. Jedes Jahr um die Advent- und 
Weihnachtszeit – wie auch im Silvester – 
ereignen sich zahlreiche Brände, die meist 
durch Unachtsamkeit, Risikounterschätzung 
und unsachgemäßen Umgang mit offenen 
Flammen herbeigeführt werden. Daher 
nachfolgend einige Tipps damit die besinn-
liche Zeit nicht zur Tragödie wird. 

Kerzen und Adventkranz: 
• Brennende Kerzen niemals unbeauf-

sichtigt lassen (auch nicht kurz) und 
nur in standfesten Kerzenständern 
verwenden. 

• Lassen sie den Adventkranz nicht aus 
den Augen, wenn sie die Kerzen ent-
zünden, je trockener bzw. dürrer desto 
höher wird die Brandgefahr. 

Christbaum: 
• Es wird empfohlen den Christbaum 

möglichst lange im Freien stehen zu 
lassen, um ein frühzeitiges Austrock-
nen desselben zu verhindern. 

• Beim Aufstellen des Weihnachtsbau-
mes für einen Sicherheitsabstand von 
mindestens 50 cm zu brennbaren Ma-
terialien wie Vorhang etc. sorgen. 

• Am Christbaum echte Kerzen immer 
senkrecht befestigen und genügend 
Abstand zu den Zweigen halten. 

• Lassen sie brennende Wachskerzen 
niemals unbeaufsichtigt. Dürre Bäume 
brennen wie Zunder, der Abbrand er-
folgt mit rasanter Geschwindigkeit. 
Immer einen Feuerlöscher bzw. Eimer 
Wasser in der Nähe bereithalten. 

Ruhe bewahren – Notruf 122 
• Mit Wasser oder Feuerlöscher löschen. 

• Wenn der Löschversuch misslingt, den 
Raum – die Wohnung – das Haus so-
fort verlassen, Türen zum Brandraum 
schließen, Feuerwehr alarmieren (Not-
ruf 122), Mitbewohner bzw. Nachbarn 
warnen, Feuerwehrkräfte an markan-
ter Stelle (z.B. beim Haustor) erwarten 
und einweisen.

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 

 Am 29. Oktober 2023 wurde wieder 
in Drosendorf die Heldenehrung gefeiert.  
Der Kameradschaftsbund Drosendorf 
und einige Kameraden aus Langau 
konnten wieder den Gefallenen aus 
den beiden Weltkriegen die Ehre erwei-
sen.  
 
Unser Herr Pfarrer Dominicus, die Spitze 
unserer Stadtgemeinde, die Kameraden 
der Feuerwehr, der Gesangverein, der 
Grenzlandmusikverein Zissersdorf und 
auch einige Personen aus der Bevöl-
kerung waren bei der Ehrung vor dem 
Kriegerdenkmal dabei. Herr Bürger-
meister Robert Feldmann wies in seiner 
Ansprache auf den Krieg in der Ukraine 
hin, der nur rund 400 km von uns ent-
fernt ist und bereits hunderttausende 
Tote gefordert hat. Nach der Kranz-
niederlegung von der Gemeinde, der 
Feuerwehr und vom Kameradschafts-
bund und dem Lied „Wir hatten einen 
Kameraden“  wurde mit den Klängen 
der Grenzlandmusik zur Stadtkirche 
marschiert, wo dann die Hl.Messe 
gefeiert wurde.  
 
Ein Kriegerdenkmal soll als „Mahnmal" 
dienen, für ein Thema, dass schon viel 
zu lange existiert. Trotzdem gibt es 
Machthaber/Präsidenten, die dieses 
Mahnmal nicht verstehen und für den 
Tod vieler Zivilisten und Soldat*innen 
verantwortlich sind.  
 
Auch wenn in unserem Land Unzufrie-
denheit herrscht und es viel Kritik gibt, 
haben wir das große Glück in einem 
Land wie Österreich leben zu dürfen – 
wir können dankbar sein! 
 
   Robert Beer           Franz Hammerl 
  Schriftführer               Obmann 

Brandschutz-Tipps 
im Advent

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Hauptbezirk Horn | Stadtverband Drosendorf 
Obmann: Franz Hammerl | Tel: 06647885517

Gedenken am 
Kriegerdenkmal



ThayaTaler Betriebe:

Der ThayaTaler - unsere Währung!

Drosendorf, Hauptplatz 4 
% 02915-2343 
frisiersalon.alexandra@gmail.com 
     /Friseursalon-Alexandra 
DI, DO, FR 8-12 u. 14-18 | SA 8-12 Uhr

Friseursalon Alexandra 
Friseurhandwerk mit Leidenschaft

frisiersalon.alexandra@gmail.com 
     /Friseursalon-Alexandra 

Drosendorf, Hauptplatz 13 
% 02915-2251 
apothekedrosendorf@aon.at 
www.apotheke-drosendorf.at 
MO-FR  8-12:30 u. 15-18 | SA 8-12 Uhr

Apotheke "Zum Erlöser" 
Ihr Ansprechpartner in Gesundheitsfragen

Drosendorf, Hauptplatz 26 
% 02915-22500 
elektro.blazek@outlook.com 
https://blazek.servicepartner.at 
MO, DI, DO, FR  8-12 u. 15-18 | MI, SA 8-12 Uhr

Elektro Blazek 
Ohne uns wär's finster!

Drosendorf, Haidweg 1A 
% 02915-2245 
tischlerei.cerny@aon.at 
 
Termine nach Vereinbarung

Tischlerei Wolfgang Cerny 
Waldviertler Meisterhandwerk

Drosendorf, Horner Straße 33 
% 02915-2551 
robertdoeberl@aon.at 
Selbstbed.: MO-SO 6-22 Uhr 
Bedienung: MO-FR 8-12 u. 15-19 | SA 8-12 Uhr

Tankstelle Robert Döberl 
Danken Sie nicht mir, ich TANKE Ihnen!

Bereits seit 12 Jahren ist der goldig glän-
zende ThayaTaler die Währung unserer Re-
gion. In derzeit 32 Betrieben dient er als 
Zahlungsmittel im konstanten Gegenwert 
von 10,- Euro. Erhältlich ist er in allen in 
Drosendorf ansässigen Bankinstituten und 
wird dort in einem attraktiven, schmucken 
Textilsäckchen ausgegeben. Die wertige 
40mm große Münze ist das perfekte Ge-
schenk oder Mitbringsel für alle Anlässe 

und wird besonders zu Weihnachten sowie 
persönlichen Feiertagen und Jubiläen stark 
nachgefragt. „Jeder Taler hilft mit, die 
Kaufkraft in der Region zu stärken“, freut 
sich der Verein ThayaTaler Aktiv als He-
rausgeber. 

Eine ideale Gelegenheit Thayataler zu 
erwerben, aber auch sie einzusetzen ist der 
traditionelle Drosendorfer Thomasmarkt 
am Hauptplatz am  21. Dezember.

Das besondere GeschenkDas besondere Geschenk

Der ThayaTaler - unsere Währung!

Das besondere GeschenkDas besondere Geschenk

     Die „Wirtschaft Drosendorf“ wird am 
heurigen Thomasmarkt zusätzlich wieder 
für gute Stimmung sorgen. 
In dem nur an diesem 
Tag gültigen Aktions-
flyer finden Sie attrakti-
ve Sonderangebote. 
Aber nicht nur in den 
Verkaufsständen - auch 
in den am Hauptplatz 
ansässigen Geschäften 
dreht sich an diesem 
Tag alles um Weih-
nachten und die dafür  
passenden Geschenkideen. 
Neben Heiß- und Kaltgetränken ist auch 
für die Ausgabe kleiner Gaumenfreuden 
gesorgt. 
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie!

Weihnachtsgrußkarte mit einem Bild vom 
Thomasmarkt 1990 am Drosendorfer Hauptplatz  

von Ulfi Krausl

Unsere Wirtschaftsbetriebe freuen sich über 
die vorweihnachtliche Stimmung am und 

um den Drosendorfer Hauptplatz.

NEWS der ThayaTaler Partnerbetriebe

21. Dezember 2023 
Thomasmarkt in 
Drosendorf

 Fahren oder spazieren Sie doch einfach 
einmal durch die wunderschöne Stadt Dro-
sendorf und genießen Sie die vorweihnachtliche 
Stimmung mit vielen Christbäumen, Fenster-
dekorationen und einem riesigen Adventkranz 
im Park. Die Wirtschaftsbetriebe/Verein Thaya-
Taler Aktiv stellen heuer eine lebensgroße 
Krippe am Hauptplatz auf und sorgen am 
Thomasmarkt mit Punsch, Glühwein, Kuchen 
und Aufstrichbroten für ihr leibliches Wohl!

Wirtschaftsbetriebe 
zaubern Weih-
nachtsstimmung

Ideal für das eine oder andere Last-Minute Geschenk!
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für gute Stimmung sorgen. 

Verkaufsständen - auch 

ansässigen Geschäften 



ThayaTaler Aktiv   I   Winter 2023

Drosendorf, Eichholz 1 
% 0664-544 59 75 
deyssig@regionalmarketing.at 
www.regionalmarketing.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Hauptplatz 25 
% 02915-28820 
office@fleischerei-ebner.at 
     /fleischereiebner 
DI,MI,DO  7(8)-12 | FR 7(8)-12 u. 14:30-18 | SA 7-12

Fleischerei Ebner 
Traditionsfleischer mit eigenem Schlachthof

Drosendorf, Hauptplatz 3 
% 0664-75128284 
laura@eisbaby.at 
www.eisbaby.at 
Öffnungszeiten je nach Saison laut Homepage

Ahoj! Drosendorf|Café+Shop 
Kaminfeuer & Drinks & Snacks

     /fleischereiebner 

Drosendorf, Horner Straße 26  
% 0664-2244010 
info@event-styling.com 
www.event-styling.com 
     /eventstyling.at

Event-Styling|Verleih&Planung 
Zelt-, Bühnen-, Ton-, Licht- & Videotechnik

Drosendorf, Hauptplatz 27 
% 02915-2327 
office@gasthof-failler.at 
www.gasthof-failler.at 
Winterpause ab 20.11.2023

Drosendorf, Bahngasse 2 
% 0660-3828797 
marlene.briebauer@gmail.com 
www.fadenfreude.at 
Termine nach Vereinbarung

WarteRaum Drosendorf 
Souvenirs, Snack’s und mehr beim Bahnhof

Drosendorf, Fischerring 34 
% 0699-1000 27 80 
agentur@feldmann.at 
www.feldmann.at 
Termine nach Vereinbarung

Agentur Feldmann 
Die Grafik-, Medien- & Druckprofis!

2094 Zissersdorf 96 
% 0676-841 900 36 
fam.draxler@hotmail.com 
     /zissersdorferjausnkastl 
Rund um die Uhr geöffnet

Zissersdorfer Jaus'n Kast'l 
Kulinarische Schmankerl aus der Region

     /zissersdorferjausnkastl 

Drosendorf, Hauptplatz 8 
% 02915-2530 
office@drogerie-kaiser.at 
www.drogerie-kaiser.at 
MO, DI, DO, FR  9-12 u. 14:30-18 | MI, SA 9-12 Uhr

Drogerie|Fußpflege Doris Kaiser 
Hilfe und Beratung für Seele, Geist und Körper

Drosendorf, Hauptplatz 17 
% 02915-8866 
harald.linsbauer@aon.at 
www.nahundfrisch.at/linsbauer 
MO, DI, MI, DO, FR  7-12 u. 14:30-18 | SA 7-12 Uhr

Drosendorf, Hechtgasse 5 
% 0664-1114857 
gertrude.linsbauer@gmail.com 
www.studio-drosendorf.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Altstadt 23 
% 0664-5129735 
office@hammerwerk-muellner.at 
www.hammerwerk-muellner.at 
MO,DI,DO,FR 8-17 | MI 8-12 Uhr

Hammerwerk Müllner 
Ersatzteile für die Bodenbearbeitung

Drosendorf, Stadtfeldgasse 3  
% 02915-2280 
office@prkna.at 
www.prkna.at 
MO-FR  7-12 u. 13-16

PRKNA Baumeister GmbH 
In allen Bauangelegenheiten bestens beraten!

Lettner Thomas 
Drosendorf, Wolfsbach 15 
% 02915-62658 
universal@rmcs.at 
Termine nach Vereinbarung

Sprechstelle Drosendorf: 
Drosendorf, Horner Straße 19 
% 01-512 4999 
mf@rechtsanwalt-freilinger.at 
Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwalt Freilinger 
Mag. Markus Freilinger

Drosendorf, Autendorf 4 
% 0664-9989625 
martina.riedl@gmx.at 
www.urlaub-im-thayatal.at 
Termine nach Vereinbarung

Heilmassagen Martina Riedl 
Entspannen und Kraft tanken!

Raiffeisenbank Drosendorf 
regional, digital, überall.

Drosendorf, Bürgerspitalgasse 11 
% 0664-3111 484 
elisabeth@ruckser.net 
Workshop-Termine & Infos: 
www.bio-backschule.at   und          /biobackschule     

Erste Waldviertler BIO-BackSchule 
Alles über die Welt des guten Bio-Brotes

          /biobackschule     

Drosendorf, Berggasse 9 
% 0664-430 5022 
ewald.silberbauer73@gmail.com 
www.malerei-ewaldsilberbauer.at 
Termine nach Vereinbarung

Silberbauer Maler & Anstreicher 
Ihr Profi wenn es um Malerarbeiten geht!

2094 Zissersdorf 63 
% 02915-2447 
office@spiegl-technik.at 
www.spiegl-technik.at 
MO-DO  7:30-12 u. 13-16:30 | FR 7:30-12 u. 13-16:15

SPIEGL Kfz 
Spezialist für KFZ, Land-, Garten- und Forsttechnik

Drosendorf, Schloßplatz 1 
% 0664-358 58 28 
www.schloss-drosendorf.com 
  
Öffnungszeiten nach Saison

Schloßhotel Drosendorf 
Ein Ort voller Charme und einzigartiger Historie

Drosendorf, Horner Straße 1 
% 02915-62658 
drosendorf@tpschrimpf.at 
www.tpschrimpf.at 
MO - FR  8-12 Uhr

T&P Schrimpf Versicherungsmakler 
Das Leben nicht dem Zufall überlassen!

2093 Geras, Vorstadt 11 
% 02912-300 
rezeption@schuettkasten-geras.at 
www.schuettkasten-geras.at 
Winterpause bis Mitte März

Schüttkasten Geras 
Restaurant, Kunst & Kultur Seminarhotel

Drosendorf, Haidweg 1 
% 02915-2310 
massage@vomela.at 
www.vomela-massage.at 
Termine nach Vereinbarung

Massage-Institut-Vomela 
Der beste Weg, damit sie sich besser fühlen!

2094 Zissersdorf 96 
% 02915-2403-21 
manfred.zotter@hollabrunn.rlh.at 
www.lagerhaus.at/standort/1564397400724 
MO-FR  7:30-12 u. 13-16:30 Uhr

Lagerhaus Zissersdorf 
Die Kraft am Land!

Drosendorf, Hauptplatz 19 
% 05 0100 - 26104 
PoindlC@horn.sparkasse.at 
www.sparkasse.at 
MO, FR  8-12:30 u. 13:30-16 | DI, MI, DO 8-12:30

Sparkasse Drosendorf 
Was zählt, sind die Menschen.
Sparkasse Drosendorf 

Drosendorf, Altstadt 34 
% 02915-2334 
info@hotel-hammerschmiede.at 
www.hotel-hammerschmiede.at 
Küche: MO,DI,FR 18-20:30|SA,SO,FEI. 12-14,18-20:30

Gasthof "Zur Hammerschmiede" 
Regionale Kulinarik und 17 Gästezimmer

Bäckerei Linsbauer, Nah&Frisch 
Ihr Nahversorger mit Herz!

Gasthof "Zum Goldenen Lamm" 
Tafeln wie die Ratsherren beim Failler

R&D Regionalmarketing 
Unternehmensberater Ing.Mag. R. Deyssig

Gertrude Linsbauer | Humanenergetik 
Studio Drosendorf & STYX-Naturcosmetic

RMCS Versicherungsmakler 
Versicherungen|Consulting|Risk Management
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www.event-styling.com 
     /eventstyling.at

Drosendorf, Hauptplatz 32 
% 02915-2229 
team.drosendorf@rb-32127.raiffeisen.at 
www.raiffeisen.at 
MO, FR  8-12 u. 13-16 | DI, MI, DO 8-12 Uhr
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Kampfmannschaft 
In der Herbst-Saison konnte der UFC 
in 12 Partien 9 Punkte erspielen.  
Somit liegt man in der Winterpause 
auf Platz 12 von 13 Mannschaften in 
der 2. Klasse Thayatal/Schmidatal. 

Reservemannschaft 
Unsere zweite Mannschaft konnte in 
ihren 12 Spielen 7 Punkte sammeln 
für die Meisterschaft und liegt somit 
ebenfalls am 12. Tabellenplatz. 
Im Frühjahr 2024 ist für die Reserve- 
und Kampfmannschaft wieder ein Trai-
ningslager in Tschechien geplant. 

Nachwuchs 
Die eigene U14 sammelte in 8 Spielen 
13 Punkte und liegt auf Rang 4 von 9 
Mannschaften. 
Der UFC Drosendorf spielt weiters bei 
folgenden Spielgemeinschaften: 
• U13 Geras 
• U15 Raabs 
Außerdem spielen einige Kinder aus 
der Gemeinde bei der U9, U11 und 
U12 in Langau. 

Damenmannschaft 
Zusätzlich unterstützen mehrere junge 
Spielerinnen aus der eigenen Jugend 
die Frauenmannschaft in Irnfritz! 

Weihnachtswünsche 
Der UFC Drosendorf bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Mitgliedern, Spiele-
rinnen und Spielern, Trainern, Eltern, 
Fans, der Gemeinde und vor allem bei 
den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern! Wir wünschen allseits ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
frohes neues Jahr 2024! 
Matthias Renard 
Obmann des UFC Drosendorf

Gruppenfoto bei der UFC Drosendorf Weihnachtsfeier 2023 im GH Zum Goldenen Lamm: 
(v.l.) Andreas Tinkl, Thomas Kauer, Fritz Krejci, Kilian Pfeiffer, Matthias Renard, 

Tobias Poindl, Ulrike Cerny, Roman Reitprecht und Stefan Fritz.

UFC Drosendorf

Wir möchten unser Team erwei-
tern! Wenn du dich ins Vereinsle-
ben integrieren und an sportlichen 
Aktivitäten mitmachchen oder bei 
organisatorischen Tätigkeiten mit-
helfen willst, dann melde dich bei: 
Matthias Renard:  0660 5192659 
Ulrike Cerny:   0664 1969293 
Tobias Poindl:   0664 9114453

KONTAKT:

Jahresrückblick des Union Fußball Clubs Drosendorf
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macht viel mehr Freude als alleine - 
das ist das Motto des Jugendvereins 
in Drosendorf! 
Egal ob Punschstand im Winter, die 
Sauberhaltung unserer Straßen oder 
ein gemütliches Zusammensein im Ju-
gendraum. Wir organisieren Ausflüge 
für alle Mitglieder und unternehmen 
etwas zusammen. Unsere persönlichen 
Favoriten sind das Drachenbootrennen 
und der Wandertag in Elsern. Gemein-
sam planen wir diverse Projekte wie 
beispielsweise den Bau unseres Gar-
tentisches oder die jährliche Flurrei-
nigung. Der Jugendverein bietet die 
Möglichkeit neue Freundschaften zu 
schließen, eigene Interessen zu ver-
folgen und gemeinsam tolle Erinne-
rungen zu schaffen. 
 
Egal ob Jung oder Alt: Das Zusam-
menkommen von allen ist uns sehr 
wichtig. Deshalb freuen wir uns auf 
euren Besuch bei unseren Veranstal-
tungen, wo für jede Generation etwas 
dabei ist. Die Einnahmen unserer Ver-
anstaltungen dienen sozialen Zwecken, 
unseren Ausflügen und der Instand-
haltung des Jugendraums. 
 
Wir haben das Privileg unseren Ju-
gendraum von der Gemeinde zur Ver-

fügung gestellt zu bekommen, dieser 
befindet sich in der Nähe des Feuer-
wehrhauses. Der Jugendraum dient 
uns als Rückzugsort, ein Ort um Freunde 
zu treffen und um Spaß zu haben.  
 
Die Mitgliedschaft bietet nicht nur die 
Möglichkeit zur Teilnahme an unseren 
Aktivitäten, sondern auch zur Mit-
gestaltung und Entwicklung neuer Ide-
en.

Jugendverein Drosendorf

Ob Drachenbootrennen, Flurreinigung,  
Wandertag oder gemeinsame Festln planen: 
im Jugendverein ist für jeden was dabei!

Der Vereinsvorstand (v.l.): Tobias Silberbauer (Schriftführer Stellvertreter),  
Kilian Pfeiffer (Schriftführer), Fabian Weber (Obmann), Katharina Kauer (Obmann  

Stellvertreterin), Daniel Cerny (Kassier), Christoph Cerny (Kassier Stellvertreter)

Hättest du Interesse, Mitglied bei 
uns zu werden, bist motiviert und 
mindestens 14 Jahre alt, dann 
melde dich gerne bei: 

Fabian Weber (Obmann) 
0660 5171793 

Katharina Kauer (Obmann Stv.) 
0664 4649845 

KONTAKT:
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Was war los am 
Tennisplatz 2023? 

 Aufgrund der außergewöhnlichen 
Wetterlage hatten wir heuer eine 
 laaaange und ungetrübte Tennissaison 
mit vielen tollen Ereignissen. Und das 
bis in den November hinein! Zum 
 Saison-Kehraus gab es dieses Jahr am 
12.11. im Rahmen der Einwinterung 
der Tennisanlage erstmalig ein Boc-
ciaturnier. Am Sandplatz fanden viele 
spannende Wettkämpfe bei sensationell 
guter Stimmung mit Punsch und Ver-
köstigung statt. 

Kids Cup 
Unsere jüngsten Tennisstars haben wie 
die letzten Jahre beim Kinderturnier  
am 6.8. ihr Bestes gegeben. Die Teil-
nehmer waren bunt gemischt, von 
klein bis groß, Mädchen und Buben. 

Erfreulicherweise haben auch Kinder 
von den Nachbarvereinen mitgespielt. 
Als Sieger durfte der jüngste Teilnehmer 
Jonathan Pavek den Siegerpokal ent-
gegennehmen. Herzliche Gratulation! 

Mascherlturnier 
Bei hervorragenden Wetterbedingungen 
ist auch heuer am 29.7. unser Turnier-
höhepunkt, das Mascherlturnier, über 
die Bühne gegangen. Mit der maxi-
malen Teilnehmerzahl von 36 hat dieses 
ganztägige Event mit anschließendem 
Rastertennis und Grillerei stattgefunden. 
Den Damenbewerb sicherte sich Ernesta 
Erasmus vor den Schwestern Sabine 
Weiskircher und Martina Kaufmann. 
Bei den Herren setzte sich unser Masch-
erlturnierveteran Michael Harasleben  
vor Mathias Mannsberger und Lukas 
Riha durch. Applaus, Applaus!! 
Herzlichen Dank an unsere Grill-Insti-
tution, den Grillmeister und Obmann 
Sascha Lachowicz. Er sorgte wie schon 
die letzten Jahre mit Christoph Teu-
benbacher für das leibliche Wohl. 
Weiters wurde wieder das Kinder-Fe-
rienspiel am Tennisplatz abgehalten 
und darüber hinaus viele individuelle 
Tennismatches in jeder Altersklasse. 

Trainerstunden 
Vielen Dank an dieser Stelle dem dies-
jährigen Trainerteam Vorhemus (Adrian, 

Julian), welches mit unserem Nach-
wuchs, unseren Mitgliedern sowie auch 
Gästen unser Tennisspiel verbesserte. 
Wir freuen uns schon auf das Training 
2024! 

Tennismeisterschaft 
Für die kommende Meisterschaftssaison 
2024 plant der UTC-Drosendorf wieder 
mit einer eigenen Mannschaft in der 
allgemeinen Klasse einzusteigen, ver-
stärkt durch unseren Nachwuchs. Bei 
Interesse bitte bei unserem langjährigen 
Mannschaftsführer Thomas Bednar 
melden. 
Bis bald zur nächsten Tennissaison 
2024!

Sebastian Kneipp-Platz 
2095 Drosendorf an der Thaya 
Mail: utc.drosendorf@gmx.at 
www.facebook.com/utc.drosendorf

KONTAKT:
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Union Tennisclub 
Drosendorf

(v.l.): Mia Fritz, Alexander Reisz, Niklas Prkna, 
Jonathan Pavek, Lorenz Prkna, Jakob Frohner

Mascherl-Sieger Herren (links): Michael Harasleben [2. 
v.l.]; Damenbewerb (rechts): 2. Platz Sabine Weiskircher 
[2. v.r.], 3. Platz Vizeobfrau Martina Kaufmann [3. v.r.]



Ausgabe 2023 | 4    Blickpunkt    27

Blickpunkt Drosendorf

Generalversamm-
lung MS Thayatal 

 Die Generalversammlung der Mu-
sikschule Thayatal fand diesmal im 
Rathaus der Stadtgemeinde Raabs an 
der Thaya statt. 
LKR Bgm. Franz Fischer begrüßte in 
seiner Funktion als Obmann der Mu-
sikschule alle anwesenden Funktionäre 
der sechs Mitgliedsgemeinden Dro-
sendorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Lan-
gau, Ludweis-Aigen und Raabs an der 
Thaya. 
Bgm. DI Daniel Mayerhofer aus Langau 
wurde einstimmig als Nachfolger von 
LAbg. Ing. Franz Linsbauer zum neuen 
Obmann-Stellvertreter der MS Thayatal 
gewählt. 
Nach den Änderungen der Dienstver-
träge der Musikschullehrer erfolgte 
der Bericht des Musikschulleiters Mi-
chael Treadaway. 
Herbert Hauer ist nach langjähriger 
sehr erfolgreicher Lehrtätigkeit in Mu-
sikschullehrer-Pension gegangen. 
Neu angestellt an der MS Thayatal 
sind: Eirini Mavrou-Stockert als Leh-
rende für Klavier an den Standorten 
Drosendorf und Langau, Angelika Piffl 
als Lehrende für Musikalische Früh-
erziehung und Waldhorn am Standort 
Raabs und Oberndorf, Gabriela Sasar-
man als Lehrerin für Musikalische Früh-
erziehung und Blockflöte an den Stand-
orten Geras, Drosendorf, Japons, Lud-
weis-Aigen und Oberndorf bei Raabs 
und Andreas Meissl als Trompetenlehrer 
am Standort Oberndorf bei Raabs an 
der Thaya. 
In einer Rückschau hielt Treadaway 
die wichtigsten Veranstaltungen des 
Sommersemesters 2023 fest. In einer 
Vorschau verwies er auf den Veranstal-
tungskalender für das Wintersemester 
2023 und kündigte die wichtigsten 
Veranstaltungen inkl. kultureller Tä-
tigkeiten der Lehrer in den Mitglieds-
gemeinden und überregional an. 
Dem im Spätherbst 2022 gestellten 

Ansuchen um Erhöhung der geförderten 
Wochenstunden wurde aufgrund der 
vielen Wartelistenschüler in den ver-
gangenen Schuljahren im Musikschul-
plan mit fünf zusätzlichen Stunden 
Rechnung getragen. 
Aktuell gefördert werden vom Land 
NÖ 138 unterrichtete Wochenstunden. 
Tatsächlich unterrichtet werden ca. 
147. Die Differenz wird dankenswer-
terweise von den Mitgliedsgemeinden 
zusätzlich finanziert. 
Im Folgenden wurde der Entwurf des 
Gemeinde-Dienstrechtsreformgesetzes 
2023 in wesentlichen Zügen erläutert. 
Anschließend wurde der Entwurf zur 
Novelle des NÖ Musikschulgesetzes 
2000 präsentiert. Diese Novelle bein-
haltet ganz wesentliche Eckpunkte, 
die zu grundlegenden Veränderungen 
in fast allen Musikschulen in ganz NÖ 
führen wird. Der gravierendste Ein-
schnitt im neuen Musikschulgesetz ist, 
dass die Mindestgröße einer Musik-
schule lt. Musikschulplan mindestens 
300 geförderte Wochenstunden be-
tragen soll, um vom Land NÖ gefördert 
zu werden. 
Von derzeit über 120 Musikschulen in 
NÖ sollen nur rund maximal ein Drittel 
(30-40) übrigbleiben. Es werden keine 
Standorte geschlossen, aber die Ver-
waltung soll zusammengelegt werden. 

In den Bezirken Waidhofen an der 
Thaya und Horn sind nach diesen Plä-
nen unsere Musikschule Thayatal (138 
Stunden), die Musikschule Thayaland 
(140 Stunden, mit dem Hauptstandort 
Dobersberg), die Musikschule Groß-
Siegharts (90 Stunden), der Gemein-
deverband der Musikschule Vitis (265 
Stunden) und die Albert-Reiter-Musik-
schule Waidhofen an der Thaya (245 
Stunden) jeweils alleine auf Dauer 
nicht mehr förderbar. 
Die Musikschulen sollen über die För-
derschiene dazu bewegt werden, auf 
eine Mindestgröße von 300 Stunden 
zu fusionieren. Die Gemeinden sind 
angehalten, sich in den nächsten Mo-
naten bis März 2024 mögliche Szena-
rien von Zusammenlegungen durch-
zudenken. Die Umsetzung ist für Herbst 
2025 angedacht. 
Bgm. Fischer bedankte sich bei den 
Vertretern der Gemeinden für die gute 
Zusammenarbeit, beim Kassier Herbert 
Hauer für seine umsichtige Buchführung 
und beim Musikschulleiter und seinem 
Lehrerteam für das tolle Engagement, 
verwies auf die Wichtigkeit der Mu-
sikschule als Bildungsinstitution und 
bedauerte auch, dass es aufgrund von 
Einsparungsplänen zu massiven Än-
derungen in der Musikschullandschaft 
in ganz NÖ kommen wird.

1. Reihe (immer von links): GR Hilda Strobl, MSL Michael Treadaway, 
LKR Bgm. Franz Fischer, Bgm. DI Daniel Mayerhofer, GR Viktoria Schuh 
2. Reihe: GR Gerhard Scheimer, StR. Michael Weber, GR Cornelia 
 Burger, Bgm. Karin Gutmann MSc, Bgm. Robert Feldmann,  
Vbgm. Margit Auer, StADir. Herbert Hauer

Musikschule Thayatal
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 Der aktuelle Vereinsvorstand setzt sich zusammen: 
 
Obmann: Fritz BLAZEK 
Obmann-Stv.: Renate SOMMER 
Schriftführerin: Brigitte HÄCKEL 
Kassierin: Irene FEHRLE 
und Beiräte. 
 
Mit folgenden Aktivitäten haben wir erfolgreich begon-
nen: 

• Galerie im Bürgerspital – viele Ausstellungen wurden 
organisiert 

• Lesungen abgehalten 

• Museumsbetrieb 

• Kinderspielplatz vorm Schloss 

• Herausgabe der jährlichen Gästezeitung 

• Veranstaltungskooperation mit den Vereinen 

• Mithilfe bei Gemeindeveranstaltungen 

• Zusammenarbeit mit Gemeinde. 

Aktuelle Aktivitäten 
Freilichtmuseum an der Stadtmauer beim Horner Tor 
aktiviert, Konzerte, Fackelwanderung vor Weihnachten von 
Elsern nach Maria Schnee, Gestaltung beim Blumenschmuck 
am Hauptplatz. Mitgestaltung beim Advent- und Ostermarkt 
in Kooperation mit dem Thayatalverein der Landwirte, spo-
radische Fotoausstellungen und Lesungen im Bürgerspital. 

Neue Häusertafeln 
Worauf wir besonders stolz sind: 21 geschichtliche Häu-
sertafeln wurden heuer neu gemacht - mit QR-
Code drauf. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Ulfhild 
Krausl für die Texte und QR Codes Besprechung, bei 
Alexander Adrian für die Ermöglichung der Tonaufnahmen 
und bei Franz Krestan für die Schriftsetzung. Diese wertvollen 
Arbeiten wurden unentgeltlich für den Verein gemacht.  

Geplant für 2024: 

• Kugelhaus, Hornerstraße 7 wird die Inschrift saniert und 
die Hausbesitzerin Dr. Vanessa Kreuter ist auch bereit, 
die Fassade im Zuge dieser Renovierung zu machen. 
Drosendorf aktiv bemüht sich schon seit längerem die 
Hornerstraße schöner zu gestalten. Es ist schwierig, 
weil alle Häuser sich im Privatbesitz befinden. 

• Haus Raabsertor Nr. 10 - Hausbesitzerin Karin Hmrle - 
soll ebenfalls das für Drosendorf wertvolle Sgraffito-
Kunstwerk renoviert werden.  

Diese 2 Vorhaben kosten Geld – finanziert werden diese 
vom Bund, Land, Gemeinde und Drosendorf aktiv. Alles 
Nähere dazu bei Fertigstellung spätestens im Herbst 2024. 
 
Drosendorf aktiv ist stets bemüht für Drosendorf 
wertvolle und sinnvolle Arbeit zu leisten.Der Vereinsvorstand von DROSENDORF AKTIV

Der Verein wurde bereits 1981 gegründet 
und besteht seit 42 Jahren. 
Drosendorf aktiv – Verein zur Förderung von 
Fremdenverkehr, Kunst, Literatur und Wirtschaft.

Drosendorf Aktiv



Freie Wohnungen in Drosendorf 

Hauptplatz 7 | 2095 Drosendorf

ca. 77 m² - 93 m² Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL AB € 1.329,-
eigener Balkon
PKW-Abstellplatz
eigenes Kellerabteil
Gemeinschaftsgarten
SOFORT VERFÜGBAR

      Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“                    Tel. 02846/7015 | wav@wav-wohnen.at

Da sindDa sindDa sindDa sind
wir daheim!daheimdaheimdaheimdaheimdaheimdaheimdaheimdaheim!!

auch

KAUF
möglich!

EIGENTUMSWOHNUNG
Hauptplatz 7/1/4 | 2095 Drosendorf

- ca. 93 m² Wohnnutzfläche
- Kaufpreis: € 169.900,- (Stichtag 31.12.2023)

Für weitere Infos kontaktieren Sie uns 
einfach unter 02846/7015 !
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 Individualisierung und Differenzie-
rung sind wichtige Parameter, die 
modernen, innovativen Unterricht von 
heute kennzeichnen. 
Gelebt werden diese unumgänglichen 
Prinzipien am Volksschulstandort Dro-
sendorf. Auch die Infrastruktur des 
Klassenzimmers nimmt in diesem 
Zusammenhang eine zentrale Rolle 
ein. 
 
So wurde in einem ersten Schritt der 
Klassenraum der 1. Klasse, in dem ins-
gesamt 17 Kinder der ersten und 
zweiten Schulstufe unterrichtet werden, 
strukturiert und in unterschiedliche 
Bereiche gegliedert. Neben den neuen, 
ergonomischen und höhenverstellbaren 
Drehstühlen und Einzeltischen, die 
unterschiedlichste Sitzordnungen mög-
lich machen, gibt es nun auch eine 
Leseecke, in der ein gemütlicher Teppich 
sowie Sitzpölster Wohlfühlatmosphäre 
verbreiten. Ein Bücherregal wurde dan-
kenswerterweise von der Familie Gabi 
und Sebastian Spiegl aus Zissersdorf 
zur Verfügung gestellt. 

Zahlreiche Freiarbeitsmaterialien, die 
den Kindern zur Verfügung stehen, 
um sich, basierend auf den individuellen 
Stärken und Interessen, mit unter-
schiedlichsten Lehrplanthemen aus-
einandersetzen zu können, finden sich 
in zentraler Lage in einem neu ange-
schafften Regal, das von Dr. Katharina 
und Dr. Jürgen Heger gesponsert wurde 
– auch dafür nochmals ein herzliches 
Dankeschön! 
 
Im Fokus stehen die Bedachtnahme 
auf unterschiedliche Lerntypen sowie 
die Berücksichtigung des individuellen 
Lerntempos jedes Kindes. 
 
All diese Materialien machen den 
Einsatz innovativer Lernmethoden mög-
lich und verfolgen die Taktik, die Fähig-
keiten jedes einzelnen Kindes im Ein-
zelnen und in der Gesamtheit 
bestmöglich zu fördern, um die Kids 
damit letztendlich „fit for life“ zu 
machen. 

Innovativer Mehrstufenunterricht 
an der Volksschule Drosendorf

Schwerpunkt -
initiative LESEN

 Großartige Unterstützung erhalten 
die Schülerinnen und Schüler der VS 
Drosendorf beim Lesen. Wöchentlich 
kommen Lesepatinnen an die Schule 
und unterstützen die Kids. Die Palette 
reicht dabei von individuellen Hilfe-
stellungen im Leselernprozess bis hin 
zur kritischen Auseinandersetzung mit 
unterschiedlicher Literatur. Dies erfolgt 
in Absprache mit den jeweiligen Klas-
senlehrerinnen, die das Projekt ebenso 
begrüßen wie die Schulleiterin, die in 
diesem Zusammenhang von einer win-
win-Situation und gelebter Schulpart-
nerschaft spricht: „Aus der Not ist 
eine Tugend entstanden“, meint sie, 
„wir verfügen derzeit leider über keine 
Schulbibliothek, sodass wir auf der 
Suche nach geeigneten Alternativen 
waren, was die Steigerung der Lese-
motivation betrifft. Das aktive Mitein-
beziehen von Eltern oder Großeltern 
bringt noch dazu ein offenes Schulhaus 
und ein harmonisches Miteinander 
mit sich, worauf wir sehr stolz sind!“
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Jasmin Arthaber mit Lolita Konstantynova, 
Karoline Arthaber, Raphael Poindl 

und Levente Szabo

Dank der Regalspende können die 
Freiarbeits materialien nun übersichtlich  

und geordnet angeboten werden.

In der neu gestalteten Lese-Ecke  
macht das Lesen allen Spaß!Inge Spiegl beim Lesen mit Niklas Maurer

Unsere  Volksschule
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 Den Kindern den Übertritt in eine 
weiterführende Bildungsinstitution zu 
erleichtern ist Ziel von Nahtstellenarbeit, 
wie sie am Standort Drosendorf statt-
findet. So werden die zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler immer wieder 
in Schulfeste der VS eingebunden und 
zum Schnuppern eingeladen. 
 
Das Angebot der Mittelschule, auch 
zwischen Volks- und Mittelschule Naht-
stelle zu betreiben, wurde gern ange-
nommen, zumal ein nahtloser und 
harmonischer Übergang in die Mittel-

schule, wie er für die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Schulstufe in wenigen 
Monaten bevorsteht, im Interesse aller 
Beteiligten ist. 
 
So kommen Pädagoginnen und Päd-
agogen der MS an die VS, um im Rah-
men des Freigegenstandes „Sachun-
terricht“, der sich unter anderem auch 
mit dem Bereich „Forschen und Expe-
rimentieren“ beschäftigt, gemeinsam 
mit VS-Pädagogin und Leiterstellver-
treterin Marina Cibusch zu unterrich-
ten.

Nahtstellenarbeit zwischen Volks- 
und Mittelschule Drosendorf

Forschen und Experimentieren mit Lehrerinnen der Mittelschule im Physiksaal.

        
 

 

Weihnachten steht vor der Türe, 
die stille Zeit des Jahres beginnt! 

Wir möchten dies zum Anlass 
nehmen und uns bei unseren 

Kunden, Partnern und Mitarbeitern 
für die Treue im abgelaufenen Jahr 

zu bedanken. 

Für den Jahresausklang wünschen 
wir Ihnen alles Gute,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr. 

Herzlichst, Ihre Familie Blazek & 
das Team von Elektro Blazek 

**** Tonie Boxen und Zubehör **** 

Eine große Auswahl an Tonie Boxen, Tonie`s und sogar 
Weihnachtstonie`s ist bei uns lagernd. 

Wir beraten Sie gerne und versichern Ihnen, dass die 
Kinderaugen zu Leuchten beginnen! 
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Jobmesse in Horn 
Die 3. und 4. Klasse besuchte die dies-
jährige Jobmesse in Horn.  

Berufspraktische Tage 
für die 4. Klasse 
Die berufspraktischen Tage sind immer 
eine aufregende und abwechslungs-
reiche Zeit für die Kinder unserer 4. 
Klasse. Auch dieses Jahr sind die Kinder 
unterwegs und haben die Möglichkeit, 
dank vieler Betriebe, in die Arbeitswelt 
hineinzuschnuppern. Von Architektur 
und Büro über Technik, Landwirtschaft 
bis hin zu Pflege und Erziehung – 

breitgefächert sind die Schnupperstellen 
der Kinder und sie sind vor allem lehr-
reich, inspirierend und motivierend für 
junge Menschen. Schön, wenn man 
Erkenntnisse und Erfahrungen machen 
darf und vielleicht stellt sich für die 
eine oder den anderen schon ein guter 
Ausbildungsweg vor. 

Young Scientists 
erkunden Schladming 
Am Donnerstag hieß es auf nach 
Schladming für die ersten Klassen und 
die Young Scientists Gruppe. „Den 
Tätern auf der Spür!“ - so lautete das 
Thema der Sonderausstellung im Mit-
machmuseum Welios in Wels. Die 
Jugendlichen durften nicht nur in die 
Rolle des Polizisten schlüpfen und den 
Täter überführen, sie erforschten auch 
unterschiedlichste Themenbereiche zB 
besitze ich genügend Kraft, um einen 
Stabmixer per Hand betreiben zu kön-
nen? CO² sparen, indem man gemein-
sam kocht uvm. 

Gut in Schladming angekommen, ging 
es für die Young Scientists am nächsten 
Tag in die Ramsau, wo der Geschäfts-
führer des Leistungszentrums auf die 
jungen Damen und Herren wartete. 
Gemeinsam mit ihm begleiteten sie 
eine Sportlerin bei einer Trainingseinheit, 
besuchten die Sprungschanzen und 
durften in die Rolle eines Nordischen 
Kombinierers schlüpfen, indem ihnen 
gezeigt wurde, wie man einen Laser-
biathlon absolviert. Den krönenden 
Abschluss bildete eine Wanderung am 
Rittisberg (bis zum Gipfelkreuz) mit 
anschließender Sommerrodelbahnfahrt. 
Für die erste Klasse ging es ab ins 
„Hoppsiland“ auf der Planai, wo man 
mit diversen Kennlernspielen die 
Gemeinschaft gefördert hat. 
Am Abend ging es für alle noch ab ins 
kühle Nass. Am Nachhauseweg machten 
wir noch einen Stopp im Nationalpark 
Gesäuse, wo die Young Scientists den 
Workshop „ökologischer Fußabdruck“ 
und die ersten Klassen den Workshop 
„Wasser“ besuchten. 
„Es wäre schön, wenn unsere Kinder 
auch so eine schöne Natur haben wie 
wir JETZT!“ - ein schöner Abschlusssatz 
unserer Schüler. 

Get together - 
Schule trifft Wirtschaft 
Unser „get-together - Schule trifft 
Wirtschaft“ in der Drosendorfer Mit-
telschule war ein voller Erfolg. Es war 

Jugend & Bildung
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ittelschule Drosendorf
eine ausgezeichnete Gelegenheit, Schü-
lerinnen und Schülern einen Einblick 
in die Berufswelt zu geben und lokale 
Betriebe miteinander zu vernetzen. 
Die Tatsache, dass viele heimische 
Betriebe auf interessierte Schülerinnen 
und Schüler trafen, zeigt das Engage-
ment der Betriebe und das Interesse 
der Kinder an ihrer beruflichen Zukunft. 
Ein tolles Buffet des Elternvereins hat 
die Veranstaltung noch zu einem 
gemütlichen und geselligen Treffen 
gemacht, eine gute Atmosphäre, in 
der Schülerinnen und Schüler mit den 
Vertreterinnen und Vertretern der Betrie-
be miteinander ins Gespräch kommen 
können. Vielen Dank an die Betriebe – 
die Kinder erhalten so realistische Vor-
stellungen von verschiedenen Berufs-
feldern. Zudem werden erste Kontakte 
geknüpft. Es ist schön zu sehen, wie 
Schule und die Wirtschaftswelt zusam-
menarbeiten, um die Bildung und Ent-
wicklung junger Menschen zu fördern.  

Schule des Sprechens, Remise 
& Podcast - ein Tag in Wien 
Die Kinder der Mittelschule verbrachten 
einen Tag in Wien, wobei sie im 
Museum Remise Einblicke in die 
Geschichte der Wiener Verkehrsbetriebe 
erhielten. In der Schule des Sprechens 
wurde gezielt mit bestimmten Sprech-
übungen die richtige Aussprache erprobt. 
Die Young Scientists hatten an diesem 
Tag noch die Möglichkeit, sich mit 
dem Erstellen eines Podcast ausein-
anderzusetzen. 

Cross Country Lauf 
Am 7.11.2023 stellten sich 16 Schüle-
rinnen und Schüler aus allen vier 
Klassen der Mittelschule Drosendorf 
der Herausforderung am Cross-Country 
Lauf teilzunehmen. Gelaufen wird 
jeweils in einem 4er Team in den 
Altersstufen 1. und 2. Klasse sowie 3. 
und 4. Klasse. Die Lauf-Teams sind 
jeweils noch in Burschen und Mädchen 
geteilt. 
Über Schotter, Asphalt und den Sport-
platz in Eggenburg verlief die 1800 m 
lange Laufstrecke der Kinder. Die Bur-
schen der 3. und 4. Klassen hatten 
sogar eine Strecke von 2400 m zu 
absolvieren. 
Als schnellste Läuferin der Mädchen 
der 1. und 2. Klassen konnte sich Ste-
phanie Diogo-Lehner durchsetzen. Als 
dritter seiner Altersklasse lief Stephanies 
Bruder, Reinhard Diogo-Lehner, durch 
das Ziel. In der Teambewertung holten 
die Läuferinnen und Läufer den 5. 
Platz in der Kategorie Mädchen 1. 
und 2. Klasse, den 6. Platz in der Kate-
gorie Burschen 1. und 2. Klasse, den 6. 
Platz in der Kategorie Mädchen 3. 
und 4. Klasse und ebenfalls den 6. 

Platz in der Kategorie Burschen 3. und 
4. Klasse. Herzliche Gratulation an alle 
Läuferinnen und Läufer, ihr habt tolle 
Leistungen gebracht! 

boysday 
Es war wieder soweit – wir waren 
gemeinsam mit der 3. Klasse im Kran-
kenhaus in Horn. Aber nicht aus gesund-
heitlichen Gründen – die Kinder durften 
im Zuge des boysday das Krankenhaus 
Horn kennenlernen. Neben allgemeinen 
Informationen zu den vielen verschie-
denen Berufe im Krankenhaus, wurden 
die Kinder durchs Haus geführt. Als 
zusätzliche Highlights gab es eine sehr 
leckere Jause und einen Gips (ohne 
echte Verletzung 😉😉😉😉). Vielen Dank an 
Herrn Fehringer und sein Team. 

Ankündigung: Die  
SCIENCE BUSTERS kommen! 
Am 7. Juni 2024 holt die NMS Drosen-
dorf-Zissersdorf die Science Bursters!
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Brauchtum um Advent 
 Im vorigen Winter habe ich schon 

über „Brauchtum im Advent“ berichtet. 
Heuer folgt die Fortsetzung über Weih-
nachts- und Neujahrsbräuche. 
Im Vorjahr ging es um den heiligen 
Nikolaus, die Rorate-Messen, die Bar-
barazweige, Herbergssuche und den 
Thomasmarkt, den es in Drosendorf 
schon seit 1559 beinahe ohne Unter-
brechung gibt. Auch moderne Bräuche 
wie Halloween, Adventkranz, Advent-
kalender, Lichterketten, Weihnachts-
beleuchtung, Schmücken von Advent-
fenstern wurden angeführt. Alle diese 
Bräuche haben mit der Rückkehr 
des Lichts zu tun. 
Erwähnt sei auch noch das Fest der hl. 
Lucia am 13. Dezember, ein Lichtfest, 
das besonders in Schweden eindrucks-
voll gefeiert wird. 
 
Heuer möchte ich nun fortsetzen mit 
dem Weihnachtsfest selbst, mit den 
Raunächten, mit Silvester - und Drei-
königsbräuchen. 

Heiliger Abend 
Der Beginn des Weihnachtsfestes, der 
Heilige Abend, war früher ein strenger 
Fasttag. Erst am Abend, nach Rosenkranz 
und Bescherung, gab es ein festlicheres 
Essen. Meine Mutter machte immer 
einen besonders köstlichen Apfelstrudel, 
den es in dieser Art nur zu Weihnachten 

gab. Jede Familie hat hier ihre eigene 
Tradition. Häufig gibt es gebackenen 
Fisch (Fasttag!) oder Heringssalat. 
Mein Mann Clemens brachte aus seiner 
Salzburger Heimat den Brauch mit, 
am Heiligen Abend Würstel mit Erd-
äpfelsalat (besser gesagt „Kartoffel-
salat“) zu essen. Und das tun wir jetzt 
auch (angenehmer Nebeneffekt: Erspart 
auch Arbeit in der Küche, da der Salat 
ohnehin am Vortag zubereitet wird.) 

Christbaum 
Der Brauch, am hl. Abend einen Baum 
zu schmücken, kam ursprünglich aus 
Norddeutschland und ist bei uns seit 
etwa 200 Jahren bekannt. Gebracht 
wird der Christbaum vom Christkind, 
also von Jesus, dessen Geburt wir 
feiern. Heute wird das Christkind fast 
schon ein wenig vom Weihnachtsmann 
verdrängt, der in den nordischen und 
angelsächsischen Ländern die Gaben 
bringt und in den Warenhäusern schon 
lange vor Weihnachten auftaucht. 
 

Räuchern 
Ein schöner bäuerlicher Brauch ist das 
Räuchern. Ursprünglich auch heidnisch 
(Vertreibung der bösen Geister) hat es 
sich zu einem Segen für Mensch, Tier 
und Haus gewandelt. Ich sehe meine 
Großmutter noch vor mir, wie sie die 
Holzglut aus dem Ofen nahm, die 
Weihrauchkörner darauf legte und mit 
der Räucherpfanne durch Haus und 
Ställe ging, wobei sie betete und mit 
geweihter Kreide jeweils drei kleine 
Kreuze an die Türen malte. Eine Zeit 
lang schien das Räuchern fast vergessen. 
Zu meiner Freude erfuhr ich, daß jetzt 
in einigen Familien dieser Brauch noch 
weiterlebt (Auch in unserem Haus in 
Wolfsbach gibt es eine schöne Räu-
cherpfanne für die Holzglut). 
Moderne „Wellness-Gurus“ haben die 
Bedeutung des Weihrauchs ja wieder-
entdeckt. Er reinigt nicht nur Geist 
und Seele, sondern wirkt auch anti-
bakteriell und entzündungshemmend. 
Nicht umsonst verwendet die katholi-

sche Kirche Weihrauch bei ihren Hoch-
festen, aber auch bei der Verabschiedung 
der Toten. Räucherstäbchen und Weih-
rauchkerzen ersetzen heute oft die 
Räucherpfanne. 

Heilige Nacht 
Auch dass die Tiere in der Heiligen 
Nacht reden können, wurde uns Kindern 
immer wieder erzählt. Wir erfanden in 
unserer Phantasie die tollsten Gespräche, 
aber es gelang uns nie, sie wirklich 
einmal zu erlauschen. 
Am Hl. Abend durfte auch keine Wäsche 
aufgehängt werden, das brachte 
Unglück ins Haus. 
Neben dem Gang zur Mette gehört 
zum Hl. Abend noch in vielen Familien 
das gemeinsame Beten und Singen. 
Auch wenn Sie sich von Radio oder 
CD begleiten lassen, gemeinsames 
Singen verbindet! 

Raunächte 
Mit dem Heiligen Abend beginnen die 
12 Raunächte. Sie dauern bis zum 6. 
Jänner, dem Dreikönigstag. Nach altem 
Volksglauben muß man sich in diesen 
Nächten besonders vor den Mächten 
der Finsternis in Acht nehmen. 
Die Raunächte gelten von altersher 
als eine heilige Zeit, in der möglichst 
nicht gearbeitet, sondern nur gefeiert, 
Rückschau gehalten und orakelt werden 
sollte. Das Wetter an diesen 12 Tagen 
soll das Wetter der kommenden 12 
Monate widerspiegeln. Also: Wie das 
Wetter am Christtag ist, so wird der 
Jänner sein, der Stefanitag zeigt den 
Februar an, und so weiter. 
 
Daß wir unsere Häuser zu Weihnachten 
mit Grün schmücken (Christbaum, 
Adventkranz, Reisiggirlanden, Mistel-
zweige), geht ebenfalls auf heidnische 
Sitten zurück. Mitten im Winter, wenn 
es zwar noch dunkel, der Weg zum 
Licht aber bereits angebrochen ist, 
also zur Wintersonnenwende, schmück-
ten unsere Vorfahren ihre Hütten mit 
der Farbe des Lebensgrün! 
Um wieviel die Tage nun langsam 
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 und Weihnachten

länger wurden, beobachteten die Leute, 
die früher ja noch enger mit der Natur 
verbunden waren, sehr genau. Von 
meinem Großvater Josef Kases aus 
Thürnau kenne ich den Spruch, um 
wieviel die Tage jetzt schon langsam 
länger werden: 
„Am Christtag 
was a Muckn geahn (gähnen) mag. 
am Stephanitag 
was a Hahn schriattn (schreiten) mag. 
am Dreikönigstag - ein Hirschensprung, 
zu Liachtmess - a ganze Stund.“ 

Dreikönig 
Zu Dreikönig ziehen als Könige ver-
kleidete Sternsinger von Haus zu Haus. 
Früher waren das Männer, heute sam-
meln die Kinder der katholischen Jung-
schar Spenden für verschiedene Projekte 
der Mission. Die an die Türen geschrie-
benen Buchstaben C + M + B bedeuten 
„Christus Mansionem Benedicat“ (Chri-
stus segne dieses Haus). Auch die 
Abkürzung für Caspar, Melchior und 
Balthasar (die Namen der hl. Drei 
Könige) ist eine Deutung. 

Zum Thema Sternsingen fällt mir eine 
interessante kleine Geschichte ein: Im 
Juli 2022 sollte im Stift Altenburg die 
Paramentenkammer (= Raum zur Auf-
bewahrung der Messgewänder) neu 
gestaltet werden. Eine alte barocke 
Eichentüre mit schönen Beschlägen 
führte in diesen Raum und sollte durch 
eine neue Türe ersetzt werden. Mein 
Mann Clemens war dort als Restaurator 
tätig und die alte Türe wurde natürlich 
gerettet. Bei der Arbeit an der Tür gab 
es dann einen interessanten Fund: 
Beim Abbeizen erschienen unter dem 
alten Anstrich die Buchstaben C + M 
+ B und die Jahreszahl 1753. Damals 
hatte jemand diese Zeichen mit Kreide 
an die Türe gemalt, die Kreide bewahrte 
das Holz davor, nachzudunkeln, und 
nun erschienen die Schriftzeichen hell 
auf dem dunklen Holz. Allgemeines 
Staunen und große Freude vor allem 
bei Abt Thomas und natürlich bei Cle-
mens! Man hatte die älteste Sternsin-
gerinschrift (vermutlich des ganzen 
Waldviertels, wenn nicht sogar von 
ganz Österreich) freigelegt und erhalten.  

1753 - damals regierte Maria Theresia 
unser Land und schon damals gab es 
den Sternsinger-Segensbrauch. 
Die restaurierte Türe wurde an ihrem 
alten Platz wieder eingebaut und tut 
weiterhin gute Dienste. 
 
Das haben alle Bräuche, alte und neue, 
gemeinsam: Sie geben in dunklen 
Tagen Hoffnung auf Licht und zeigen 
uns den Weg aus der Finsternis. Richten 
Sie den Blick auf Ihr Inneres und sam-
meln Sie neue Kräfte! 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinn-
liche Adventzeit und ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest! 
 
Ulfhild KRAUSL 
 
 
 
Verwendete Quellen für diesen Beitrag: 
Helga Maria Wolf, Österreichische Feste und Bräuche im Jah-
reskreis 
Isabella Hofmannn - Mähr, Alte Bräuche neu gelebt 
Jeanne Ruland, Das Geheimnis der Rauhnächte 
F. u. U. Krausl, Blätter zur Geschichte der Stadt Drosendorf 
Alfred Läpple, Kleines Lexikon des christlichen Brauchtums

von 
Ulfhild KRAUSL

„C+M+B“-Aufschrift um 1753 auf einer alten barock Eichentüre im Stift Altenburg.
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Kulturelles

Das Hl. Grab ist wieder da!

 Das Zbitek Grab ist im November 
2023 in unsere Stadtkirche heimgekehrt. 
Seit April 2023 befand es sich in der 
Ausstellung „Sakraler Jugendstil“ 
Im Museum am Dom in St. Pölten, wo 
es ein viel bewundertes Ausstellungs-
objekt war. Es wurde - erstmals seit 
seiner Aufstellung im Jahr 1881 - von 
seinem Platz entfernt, restauriert und 
gereinigt. Die Beleuchtung des Grabes 
selbst wurde effizienter und strom-
sparender durch einen Beleuchtungs-
techniker des Museums eingerichtet. 
Der Raum in der Stadtkirche, in dem 
das Grab nun wieder seinen ange-
stammten Platz hat, wurde von Ewald 
Silberbauer ausgemalt, alle Stromlei-
tungen wurden unter Putz gelegt, ein 
Bewegungsmelder installiert. Die Elek-
troinstallationen im Raum wurden 
durch die Firma Blazek ausgeführt. 

Die Kosten für diese Adaptierungen 
beliefen sich auf etwa € 1.200,-. Davon 
übernahm dankenswerterweise ein 
Drittel die Fa. Blazek, ein Drittel der 
Verein Drosendorf aktiv mit Obmann 
Friedrich Blazek und ein Drittel die 
Pfarre. 
Am 16. Nov. 2023 wurde das Grab 
von Clemens Pultar und seinem ver-
lässlichen Helfer Robert Beer in St. 
Pölten abgebaut, nach Drosendorf 
gebracht und hier wieder aufgebaut. 
Die barocken Betbänke beim Grab 
wurden von Clemens Pultar repariert 
und wieder aufgestellt. 
Die Vorhänge an den Seiten des Hl. 
Grabes mußten zum Teil erneuert wer-
den. Die weissen Teile aus Baumwollstoff 
waren noch gut erhalten. Die Teile aus 
schwarzem Stoff wurden neu ange-
fertigt. Die Vorhänge sind mein Beitrag 
für dieses beeindruckende Kunstwerk, 
dessen Geschichte ich erforschen konn-
te. 
Am 29.September fand ein vom Verein 
Drosendorf aktiv initiierter Ausflug 

zur Ausstellung in St. Pölten statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnten 
30 interessierte Personen eine ange-
nehme Busfahrt nach St. Pölten genies-
sen. Wir erhielten eine sehr informative 
Führung durch die Ausstellung, deren 
Mittelpunkt unser Grab war. Wir waren 
mit Recht stolz. Die Rückfahrt erfolgte 
über Emmersdorf. Dort gab es im 
Donauhof der Familie Pichler ein gemüt-
liches Mittagessen im schattigen Gast-
garten mit Donaublick. Auf der Heimfahrt 
durch die Wachau zeigte sich dieses 
wunderbare Stück Heimat von seiner 
besten Seite. Wir konnten noch zu 
dieser Jahreszeit in der Donau kühne 
Schwimmer bewundern. 
Ein herzliches Dankeschön den Orga-
nisatoren für diese lehrreiche, äusserst 
angenehme Fahrt! 
 
Sie können dieses Jugendstil - Juwel 
jederzeit besuchen, nicht nur in den 
Kartagen. Geniessen Sie einen Augen-
blick der Ruhe und Stille vor einem 
interessanten Kunstwerk!

von 
Ulfhild KRAUSL



Wolfsbacher Dorfweihnacht
am Sonntag, den 10. Dezember 2023

Im geheizten Schulstadel und in der Kaffeestube servieren wir Gulaschsuppe,
Erdäpfel昀ügerl, Feuer昀ecken, süße Schmankerl, Glühwein, Punsch und vieles mehr …

Auf Euren Besuch freut sich
die Freiwillige Feuerwehr Wolfsbach.
Der Reinerlös dient dem Ankauf
von Feuerwehrausrüstung.

im
geheizten 
Schulstadel

15 Uhr   in der Dorfkapelle:
               kurze Adventandacht
               weihnachtliche Lieder und
    Texte mit Wolfsbacher Kindern und den DORFSTIMMEN

17 Uhr   in der Dorfkapelle:
               weihnachtliche Lieder und Texte mit Wolfsbacher Kindern
    und den DORFSTIMMEN

Versicherungsmakler-Kooperation

Thomas Lettner
Markus Theurer

 

 einen guten Start ins neue Jahr,
viel Glück, Erfolg sowie Gesundheit 

Das gesamte Team bedankt sich für die Treue

und das entgegengebrachte Vertrauen. 

www.tpschrimpf.at

Versicherung 
Vorsorge

Finanzierung
Leasing

Immobilien
Schadenmanagement

& einen guten Start ins neue Jahr,& einen guten Start ins neue Jahr,

Frohe Weihnachten
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Veranstaltungs-Kalender

Dezember 2023 bis Jänner 2024
Dezember 

Fr., 01.12. 17:00 Uhr Punschstand Jugendverein Drosendorf, beim Bauhof 
Sa., 02.12. 09:00 Uhr Adventmarkt im Stadtpark Drosendorf 
Sa., 02.12. 13:30 Uhr Nikolaus im ReblausExpress, ab Retz nach Drosendorf 
Mo., 04.12. 15:00 Uhr Kinderturnen im Turnsaal der MS Drosendorf 
Mo., 04.12. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF  Haus 
Di., 05.12. 18:30 Uhr Yoga mit Sabine MüllerFunk, Bücherei Hauptplatz 21 
Do., 07.12. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 

Do., 07.12. 20:00 Uhr Adventkonzert mit „Ladies Sound“, Jazzkeller Drosendorf 
Fr., 08.12. 15:00 Uhr Punschstand des UFC Drosendorf, Hauptplatz Drosendorf 
Fr., 08.12. 16:00 Uhr Fackelwanderung in Drosendorf, Veranst. UFC Drosendorf 
Fr., 08.12. 19:00 Uhr „Weihnachtsfensterschauen“ in Zettlitz 
So., 10.12. 14:00 Uhr Der Nikolaus kommt zu Pferd, Hauptplatz Drosendorf 
So., 10.12. 15:00 Uhr Dorfweihnacht Wolfsbach, im Schulstadl Wolfsbach 20 
Mo., 11.12. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF  Haus 
Di., 12.12. 18:30 Uhr Yoga mit Sabine MüllerFunk, Bücherei Hauptplatz 21 
Do., 14.12. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Sa., 16.12. 06:00 Uhr Roratemesse DrosendorfAltstadtkirche, anschl. lädt die 

Pfarre zum Frühstück im Pfarrhof 
Sa., 16.12. 20:00 Uhr Geburtstagskonzert – Karl Sayer, im Jazzkeller Drosendorf 
Mo., 18.12. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Mi., 20.12. 10:00 Uhr NöMS Weihnachtsausklang im Stadtpark nach Messe in Stadtkirche 
Do., 21.12. 08:00 Uhr Thomasmarkt, Hauptplatz Drosendorf 
Do., 21.12. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
So., 24.12. 10:17 Uhr Christkindlzug ab Retz, bei der Rückfahrt reist das Christkind mit 
So., 24.12. 16:00 Uhr Familienmette DrosendorfStadtkirche 
Mo., 25.12. 09:30 Uhr Christmette in Zissersdorf 
Di., 26.12. 10:00 Uhr Hl. Messe Stadtkirche Drosendorf 
So., 31.12.  ab 22:00 Uhr Silvester Countdown am Hauptplatz Drosendorf 
 
Jänner 

Sa., 06.01. 20:00 Uhr Herbert SwobodaQuintett, Jazzclub Drosendorf 
Do., 11.01. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Sa., 13.01. 20:00 Uhr Jägerball der Jägerrunde Drosendorf u. Umgebung, 

GH Zur Hammerschmiede, Schneider Ludwig, Altstadt 34



Friedrich Stark 
Gemeindeparteiobmann

Prosit 2024 
  Miteinander ins 
        neue Jahr

Weihnachten ist die 

Zeit um innezuhalten und Danke zu sagen.  

Die Zeit für Einkehr und Mitgefühl. 

Für Ruhe und Besinnung, für Familie und jene, 

die uns besonders am Herzen liegen. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 

und Ihren Liebsten frohe Weihnachten, 

alles Gute und Gesundheit für 

das kommende Jahr. 

 
 
Ihr Team der 

ÖVP Drosendorf-Zissersdorf 

 
 
            Bürgermeister 

Gemeindeparteiobmann ÖVP
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    Die
Niederösterreich
        Partei.
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